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Die Vereinsvorsitzenden 
Für Privatanzeigen: Die Inserenten

Das Mitteilungsblatt erscheint am 
1. und 3. Dienstag im Monat, sofern 
amtliche Bekanntmachungen vor­
liegen. Es ist bei der Amtverwaltung 
kostenlos erhältlich und wird allen 
Haushalten in den Gemeinden Däni­
schenhagen, Noer, Schwedeneck und 
Strande unentgeltlich zugestellt. Es 
kann gegen Erstattung der Portokosten 
zum laufenden Bezug bestellt werden.

Im Anschluss an die amtlichen 
Bekanntmachungen können 
Geschäfts­ und Privatanzeigen 
kostenpflichtig abgedruckt werden.

So erreichen Sie uns:

Telefon: 04349 / 809-0
Telefax: 04349 / 809-925 oder -960

Private und gewerbliche Anzeigen:
Agentur Loadsman, 
Büro Kiel, Tel.: 0431 - 237 15 53 
(Mo: 8-12.30 Uhr, Di-Fr: 9-16 Uhr)
E-Mail: anzeigen@loadsman.de

Nächster Anzeigenschluss:
Freitag, 10. Februar 2017
Nächster Erscheinungstermin:
Dienstag, 21. Februar 2017

Rentenberatung im Rathaus Altenholz

Am Dienstag, dem 14. Februar 2017, ist der Versicherten berater 
Horst Brasch in der Zeit von 13:00 bis 17:00 Uhr im Besprechungs­
zimmer im 1. Stock des Rathauses in Altenholz erreichbar. 

Bitte bringen Sie folgende Unterlagen mit:
­ aktueller Versicherungsverlauf
­ Personalausweis 
­ Bankverbindung mit IBAN und BIC­Code
­ 11­stellige Identifikationsnummer (diese wird Ihnen 

vom Bundeszentralamt für Steuern mitgeteilt)

Horst Brasch, Tel. 04347­2954 

Sprechstunde des Amtsvorstehers
Die Sprechstunde des Amtsvorstehers, Herrn Sönke­Peter 
Paulsen, findet jeden 1. und 3. Dienstag im Monat in der 
Amtsverwaltung  Dänischenhagen, Sturen hagener Weg 14, 
in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr statt.  

Die nächsten Sprechstunden finden statt
am 7. und 21. Februar 2017.

In dieser Zeit ist Herr Paulsen telefonisch über seine 
direkte Durchwahl 04349/809­616 zu  erreichen. 

Darüber hinaus  können Sie nach vorheriger  Absprache unter 
Tel. 04349/809­0 Termine zu anderen  Zeiten  vereinbaren. 

Ihre Amtsverwaltung

Einladung 
zum 

Café International 
 
Mittwoch, den 22.02.2017 von 15.00 - 17.00 Uhr 
im Gemeindesaal der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Dänischenhagen 
 
Kommen Sie vorbei und lernen Sie in lockerer Atmosphäre Menschen und andere Kulturen kennen. 
Bestimmt ergeben sich bei leckerem Essen und Trinken interessante Gespräche mit Flüchtlingen aus 
verschiedenen Herkunftsländern und Helfenden aus unserer Region. Wir freuen uns auf Sie! 
  

Das Team der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Dänischenhagen und der ehrenamtlichen 
Flüchtlingshilfe im Amt Dänischenhagen 
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Allgemeine öffentliche Erinnerung an die Zahlung  
der gemeindlichen Steuern und Abgaben

Alle Abgabenpflichtigen werden daran erinnert, dass am

15. Februar 2017

folgende Steuern und Abgaben für das I. Quartal 2017 zu zahlen sind:

1. Grundsteuern A und B
2. Hundesteuer
3. Niederschlagswassergebühr
4. Schmutzwassergebühr (Noer und Schwedeneck)
5. Gewerbesteuervorauszahlung
6. Zweitwohnungssteuer (Noer, Schwedeneck und Strande)

Für die Gemeinden Dänischenhagen und Strande gilt zu beachten, dass der Fälligkeits­
termin für die Schmutzwassergebühren diesjährig der 15. März 2017 ist, da die 
 Abrechnungen der Schmutzwassergebühren erst ab Februar 2017 versandt werden. 

Alle Zahlungspflichtigen werden aufgefordert, die festgesetzten Beträge zum  
angegebenen Fälligkeitstermin auf eines der folgenden Konten der Amtskasse  
Dänischenhagen zu überweisen:

Förde Sparkasse:     Eckernförder Bank:
IBAN: DE 77 2105 0170 0000 8018 37  IBAN: DE 44 2109 2023 0069 1909 00
BIC: NOLADE21KIE     BIC: GENODEF1EFO

Bitte beachten Sie, dass für die korrekte Zuordnung der Zahlungen die Angabe der voll­
ständigen Steuernummer unbedingt erforderlich ist. Diese finden Sie auf dem jeweiligen 
Abgabenbescheid in dem grauen Kästchen oben rechts. 

Die Amtskasse weist darauf hin, dass Beträge, die nicht innerhalb einer Woche nach Fällig­
keitstermin gezahlt wurden, im Vollstreckungsverfahren eingezogen werden können. 

Wer für die Zukunft Kosten (z.B. Mahnkosten) vermeiden möchte und bisher noch  keine 
Einzugsermächtigung erteilt hat, kann der Verwaltung die anliegende SEPA­Einzugs­
ermächtigung erteilen. Auch hier sind die Angabe der vollständigen Steuernummer und 
eine Übersendung im Original (per Post oder persönliche Abgabe) zwingend erforderlich.

Dänischenhagen, den 07. Februar 2017

Amt Dänischenhagen
Der Amtsvorsteher
als Vollstreckungsbehörde
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! Bitte unbedingt im Original per Post oder persönlich an das Amt zurück senden ! 
 

SEPA-Lastschriftmandat / EPA Direct Debit Mandate 
 

Steuernummer (s. Bescheide): ____ /__________________________________________________
 Grundstücksgebühren (Grundsteuer A, Grundsteuer B, Niederschlagswassergebühr, Schmutzwassergebühr)  

für folgendes Grundstück: ______________________________________________________ 
 Hundesteuer                                                Zweitwohnungssteuer 

 Gewerbesteuer                                            Klärschlammabfuhr 
Name des Zahlungsempfängers / Creditor name: 
Amt Dänischenhagen -Amtskasse / Finanzbuchhaltung- 
Anschrift des Zahlungsempfängers / Creditor address 
Straße und Hausnummer / Street name and number: 
Sturenhagener Weg 14 

Postleitzahl und Ort / Postal code and city: 
24229 Dänischenhagen 

Land / Country: 
DE 

Gläubiger-Identifikationsnummer / Creditor identifier: 
DE76ZZZ00000412597 

Mandatsreferenz (vom Zahlungsempfänger auszufüllen) / Mandate reference (to be completed by creditor): 
wird gesondert mitgeteilt 
 

Ich ermächtige / Wir ermächtigen (A) den Zahlungsempfänger Amt Dänischenhagen -Amtskasse / Finanzbuchhaltung- 
Zahlungen von meinem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich (B) weise ich mein / weisen wir unser 
Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger Amt Dänischenhagen -Amtskasse / Finanzbuchhaltung- auf mein / unser 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 

Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 

By signing this mandate form, you authorise (A) the creditor (name see above) to send instructions to your bank to 
debit your account and (B) your bank to debit your account in accordance with the instructions from the creditor (name 
see above). 
 

As part of your rights, you are entitled to a refund from your bank under the terms and conditions of your agreement 
with your bank. A refund must be claimed within 8 weeks starting from the date on which your account was debited. 
 

Zahlungsart/ Type of payment: 
 Wiederkehrende Zahlung / Recurrent payment Einmalige Zahlung / One-off payment 

Name des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber) / Debtor name: 
 

Anschrift des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber) / Debtor address 
Straße und Hausnummer / Street name and number: 
 

Postleitzahl und Ort / Postal code and city: 
 

Land / Country: 
 

IBAN des Zahlungspflichtigen (max. 35 Stellen) / IBAN of the debtor (max. 35 characters): 
DE 

BIC (8 oder 11 Stellen) / BIC (8 or 11 characters): 
 

Ort / Location: 
 

Datum (TT/MM/JJJJ) / Date (DD/MM/YYYY): 

Unterschrift(en) des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber) / Signature(s) of the debtor: 
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Gehölzschnitte jetzt durchführen

Das Amt Dänischenhagen weist auf die ein­
schlägigen Vorschriften aus dem Bundes­
naturschutzgesetz hin. Danach ist  es ver­
boten, Bäume, die außerhalb des Waldes, 
von Kurzumtriebsplantagen oder gärtnerisch 
genutzten Grundflächen stehen, Hecken, le­
bende Zäune, Knicks, Gebüsche und andere 
Gehölze in der Zeit vom 01. März bis 30. Sep­
tember abzuschneiden oder auf den Stock zu 
setzen;  zulässig sind schonende Form­ und 
Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwachses 
der Pflanzen oder zur Gesunderhaltung von 
 Bäumen.
Daher sollten eventuell notwendige Maß­
nahmen noch bis zum 28.02.2017 ausgeführt 
werden. 

Amt Dänischenhagen 
Der Amtsvorsteher

Es werden immer noch  
Wahlhelfer/innen  gesucht…

Ja, es ist wieder soweit, die Einwohner/innen 
in Schleswig­Holstein haben in 2017 die Wahl. 
Zuerst findet am 7. Mai die Landtagswahl und 
dann im Herbst 2017 die Bundestagswahl 
statt.  Für die Durchführung dieser Wahlen 
werden wieder zahlreiche Wahlhelfer/innen 
gesucht. 

Wer Interesse hat, ein solches kurzfristiges 
 Ehrenamt zu übernehmen, kann sich gerne  
per nachfolgendem Vordruck (Seite 5) in der 
Amtsverwaltung Dänischenhagen melden. 
Der Vordruck ist auch auf der Homepage  
www.amt­daenischenhagen.de  (Politik  
Wahlen) verfügbar. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie telefonisch  
bei Frau Tietje (04349/809­107) oder  
Frau Pickel (04349/809­100).

Ob Sie besondere Voraussetzungen dafür er­
füllen müssen? Nein, keine besonderen. Sie 
sollten allerdings mindestens 16 Jahre alt sein, 
im Amtsgebiet wohnen und einfach  Interesse 
haben, im Team das Thema „Demokratie“ 
ganz praktisch zu erleben. 

Amt Dänischenhagen
­ Gemeindewahlbehörde ­

Passiva
€ €

1. Anlagevermögen 1.808.131,80 1. Eigenkapital 672.924,91
1.1. Immaterielle Vermögensgegenstände 48.111,63 1.1 Allgemeine Rücklage 370.000,00
1.2 Sachanlagen 1.740.530,63 1.2 Sonderrücklage 0,00
1.3 Finanzanlagen 19.489,54 1.3 Ergebnisrücklage 92.225,10

2. Umlaufvermögen 5.684.688,63 1.4 vorgetragener Jahresfehlbetrag 0,00
2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 206.895,80 1.5 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 210.699,81

2.4 Liquide Mittel 5.477.792,83 2. Sonderposten 454.179,56
3. Aktive Rechnungsabgrenzung 12.920,35 2.1  für aufzulösende Zuschüsse 0,00

2.2  für aufzulösende Zuweisungen 454.179,56
3.  Rückstellungen 1.156.814,59

3.1  Pensionsrückstellung 1.112.999,72
3.2  Altersteilzeitrückstellung 43.814,87
3.5  Steuerrückstellung 0,00

4.  Verbindlichkeiten 5.221.821,72
4.2  Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 1.489.744,18
4.5  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 67.071,19
4.7  Sonstige Verbindlichkeiten 3.665.006,35

5.  Passive Rechnungsabgrenzung 0,00
7.505.740,78 7.505.740,78

Die Bilanz 2015 wurde am 19.09.2016 durch den Finanzausschuss geprüft und am 26.09.2016 durch den Amtsausschuss beschlossen.

Dänischenhagen, den 05. Januar 2017

Amtsvorsteher

Hinweis(e): Bei der Darstellung der Bilanz handelt es sich um eine verkürzte Darstellung ohne 0 € - Positionen (Ausnahme: Eigenkapital). Unter Nr. 4.7
werden im Wesentlichen die Verbindlichkeiten gegenüber den Gemeinden, Schulverband und Eigenbetriebe aus den liquiden Mitteln dargestellt.

Aktiva                                                               Bilanz 2015  - Amt Dänischenhagen                                                    

gez.: Paulsen
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An das  
 
Amt Dänischenhagen 
- Gemeindewahlleitung - 
Haupt- und Ordnungsabteilung 
Sturenhagener Weg 14 
24229 Dänischenhagen 
 
E-Mail: info@amt-daenischenhagen.de 
 
Fax: 04349/809-925 
 
 

Meldevordruck zur Tätigkeit als Mitglied eines Wahlvorstandes bei der 
Landtagswahl Schleswig-Holstein (7. Mai 2017)  

 
 

1. Adressfeld (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 
Name, Vorname: 
 
 

Geb.-Datum: 

Beruf/Tätigkeit 
 
 
Straße, Hausnummer: 
 
 

PLZ, Wohnort: 
 

Tel. (privat): 
 
 

Tel. (dienstl.): 
 

E-Mail Adresse: 
 
 
2. Wünsche zum Einsatzort (bitte ankreuzen) 
Ich möchte vorzugsweise eingesetzt werden 

 nur in meinem eigenen Wahlbezirk  in einem beliebigen Wahlbezirk 

  
3. Raum für Mitteilungen (ggf. bitte ankreuzen) 
Ich war bereits in einem  

 Wahlvorstand  

in der Funktion als 
 
 
 
 
eingesetzt. 

 Wahlvorsteher/in  stellv. Wahlvorsteher/in 

 Schriftführer/in  stellv. Schriftführer/in 

 Beisitzer/in  

Ich möchte vorzugsweise   
in der Funktion als 
 
 
 
eingesetzt werden. 

 Wahlvorsteher/in  stellv. Wahlvorsteher/in 

 Schriftführer/in  stellv. Schriftführer/in 

 Beisitzer/in  

 
  Ich möchte auch bei künftigen Wahlen in einem Wahlvorstand mithelfen. 

 
Anmerkungen: 
 
 
 
 

 
Hinweise zum Datenschutz: 
Die Erhebung und Verarbeitung vorstehender Daten erfolgt mit meiner Einwilligung (freiwillig). Diese Daten dienen der 
Amtsverwaltung Dänischenhagen ausschließlich zur Abwicklung von Aufgaben, die mit der Bildung von Wahlvorständen 
zusammenhängen. 
 
 
___________________________________________________________ 
Datum, Unterschrift 

 

Bearbeitungsvermerk (wird von der Verwaltung ausgefüllt!!): 
 
Eingang:                             _____________ 
 
Eintrag in Liste Wahlhelfer (aktuelle Wahl):                 _____________ 
 
Einsatz in Wahlbezirk: __________ Einsatz als:  ______________________ 
 
Eintrag Liste Vormerkung Wahlhelfer (nächste Wahl):          _____________ 
 
Sonstiges: ____________________________________________________ 
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Mikrozensus 2017

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wie in jedem Jahr findet in 2017 im gesamten 
Bundesgebiet und damit auch in vielen Städ­
ten und Gemeinden des Landes die Erhebung 
über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt 
(Mikrozensus) durch das Statistische Amt für 
Hamburg und Schleswig­Holstein statt. Die Be­
fragung der ausgewählten Haushalte erstreckt 
sich dabei über das gesamte Jahr 2017. 
Wozu dient der Mikrozensus?
Der Mikrozensus ermittelt in Verbindung mit 
der EU­Arbeitskräfteerhebung grundlegende 
Daten über die Bevölkerungsstruktur sowie die 
wirtschaftliche und soziale Lage in Deutsch­
land.
Mit diesen Informationen hat sich der Mikro­
zensus zu einer wichtigen Datenquelle ent­
wickelt. Genutzt werden die Statistiken von 
Verantwortlichen aus Parlamenten und Ver­
waltung, von der Wissenschaft wie auch der 
breiten Öffentlichkeit. 
Die Ergebnisse stehen allen interessierten Bür­
gerinnen und Bürgern zur Verfügung. 
Wie groß ist die Zahl der Alleinstehenden, der 
alleinerziehenden Mütter und Väter, der Mig­
ranten, älterer Menschen? Wie viele Menschen 
sind erwerbstätig, in welchen Berufen arbeiten 
Sie? Das wüssten wir nicht ohne den Mikro­
zensus. 
Wer wird befragt?
Nach einem mathematisch­statistischen Zu­
fallsverfahren wurden in Hamburg etwa 1300 
Auswahlbezirke und in Schleswig­Holstein 
etwa 1700 Auswahlbezirke in die Stichprobe 
gezogen. Die Erhebungsbeauftragten befragen 
die Haushalte in diesen Bezirken. 
Innerhalb von fünf aufeinander folgenden Jah­
ren werden die ausgewählten Haushalte bis zu 
viermal befragt.
Sind Sie zur Auskunft verpflichtet?
Ja, Sie sind zur Auskunft verpflichtet. Gerade bei 
Stichproben ist die Vollständigkeit der Auskünfte 
besonders wichtig. Deshalb schreibt das Mik­
rozensusgesetz die Auskunftspflicht für jeden 
ausgewählten Haushalt vor. Darüber hinaus sind 
Sie auch zur Auskunft für Minderjährige oder 
Mitglieder Ihres Haushaltes, die auf Grund einer 
Behinderung nicht selbst antworten können, 
verpflichtet. Ihr Haushalt kann dabei nicht gegen 
einen anderen Haushalt ausgetauscht werden, 

da nur so zuverlässige Ergebnisse erzielt werden 
können. 
Welche Fragen werden gestellt?
Die Fragen richten sich an alle Mitglieder Ihres 
Haushaltes. Gefragt wird z.B. nach den Angaben 
zur Person, der Erwerbstätigkeit, dem Beruf, der 
Arbeitssuche, der Bildung oder nach dem Lebens­
unterhalt. 
Welche Möglichkeiten der Auskunftserteilung 
bestehen?
Der einfachste und schnellste Weg ist das per­
sönliche Interview. Dieses kann anfänglich zeit­
nah nach Erhalt des vorliegenden Ankündigungs­
schreibens durch die Erhebungsbeauftragten mit 
einem Laptop durchgeführt werden. Die Erhe­
bungsbeauftragten sind sorgfältig dafür geschult 
und bestens mit den Fragen vertraut. Sie können 
sich durch einen Ausweis des Statistischen Am­
tes legitimieren. 
Falls Sie die Auskunft nicht in Form eines per­
sönlichen Interviews geben können, können Sie 
schriftlich Auskunft erteilen. Gerne stehen Ihnen 
die Erhebungsbeauftragten sowie das Statistische 
Amt auch telefonisch zur Verfügung. 
Was ist die Rechtsgrundlage?
Grundlage ist das Mikrozensusgesetz in Verbin­
dung mit dem Bundesstatistikgesetz. 
Widersprüche und Anfechtungsklage gegen die 
Aufforderung zur Auskunftserteilung haben kei­
ne aufschiebende Wirkung.
Ist der Datenschutz gewährleistet?
Ja. Der Gesetzgeber hat genaue Regelungen erlas­
sen, um den Datenschutz zu gewährleisten. Die 
Datenschutzbeauftragten der Länder Hamburg 
und Schleswig­Holstein haben das Verfahren des 
Mikrozensus begutachtet und ihre Zustimmung 
gegeben. 
Was ist mit der Geheimhaltung?
Die bei Ihnen erhobenen Angaben werden nach 
dem §16 des Bundesstatistikgesetzes geheim ge­
halten. 
Die MitarbeiterInnen des Statistischen Amtes 
sowie die Erhebungsbeauftragten sind gesetzlich 
zur Geheimhaltung verpflichtet. Die ehrenamt­
lich tätigen Erhebungsbeauftragten sind mit 
besonderer Sorgfalt ausgewählt und geschult 
worden. Sie sind schriftlich verpflichtet, sämt­
liche Erkenntnisse über Auskunftspflichtige im 
Zusammenhang mit Ihrer Interviewertätigkeit 
geheim zu halten.
Die Erhebungsbeauftragten sind Vertrauensper­
sonen, die Ihnen mit Rat und Tat zur Verfügung 
stehen. 
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Im Rahmen der Aktion  
„Unser sauberes Schleswig­Holstein“ 
findet am

Samstag, 25. März 2017

eine Müll­Sammelaktion  
in unserer Gemeinde statt.

Unter dem Motto:„Viele helfende Hände 
 schaffen schnell ein Ende“ wollen wir hierbei 
die Straßen­ und Wegränder im Außenbereich 
von dem leider immer wieder achtlos weg­
geworfenen Müll befreien.

Beginn: 10:00 Uhr
Treffpunkte: 
Dänischenhagen:  Sandparkplatz an der  
   Schulstraße 

Scharnhagen:  Gildeplatz

Kaltenhof:   Feuerwehrgerätehaus 

Nach dieser Aktion möchte ich alle Beteiligten 
zu einer Stärkung in das Sportheim einladen.

Ich würde mich freuen, wenn viele Mitbürge­
rinnen, Mitbürger, Jugendliche und Kinder und 
Vereine und Verbände teilnehmen würden.

Wolfgang Steffen, Bürgermeister

Sprechstundenzeiten des Bürgermeisters 
der Gemeinde Dänischenhagen

Die Sprechstunde des Bürgermeisters, 
Herrn Steffen, findet jeden Dienstag von 
10.00 – 12.00 Uhr (außerhalb d. Feiertage)  
in der Amtsverwaltung, Zimmer 24 statt. 

In dieser Zeit ist Herr Steffen auch telefo­
nisch unter der Nummer: 04349 / 809­616 
zu erreichen.

Ihre Amtsverwaltung

Passiva
€ €

1. Anlagevermögen 18.499.921,01 1. Eigenkapital 9.924.946,35
1.1. Immaterielle Vermögensgegenstände 270.477,26 1.1 Allgemeine Rücklage 9.104.667,13
1.2 Sachanlagen 18.131.619,30 1.2 Sonderrücklage 0,00
1.3 Finanzanlagen 97.824,45 1.3 Ergebnisrücklage 853.813,90

2. Umlaufvermögen 1.258.367,20 1.4 vorgetragener Jahresfehlbetrag 0,00
2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 354.893,04 1.5 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -33.534,68

2.4 Liquide Mittel 903.474,16 2. Sonderposten 7.586.955,31
3. Aktive Rechnungsabgrenzung 554.924,00 2.1  für aufzulösende Zuschüsse 95.884,25

2.2  für aufzulösende Zuweisungen 1.318.582,11
2.3  für Beiträge 1.034.804,35
2.4  Gebührenusgleich 184.365,79
2.7  Sonstige Sonderposten 4.953.318,81

3.  Rückstellungen 0,00
4.  Verbindlichkeiten 2.801.310,55

4.2  Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 2.148.055,75
4.5  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 139.731,81
4.6  Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 0,00
4.7  Sonstige Verbindlichkeiten 513.522,99

5.  Passive Rechnungsabgrenzung 0,00
20.313.212,21 20.313.212,21

Die Bilanz 2015 wurde am 29.09.2016 durch den Finanz- und Wirtschaftsausschuss geprüft und am 06.10.2016 durch die Gemeindevertretung
beschlossen.

Dänischenhagen, den 05. Januar 2017

Bürgermeister

Hinweis(e): Bei der Darstellung der Bilanz handelt es sich um eine verkürzte Darstellung ohne 0 € - Positionen (Ausnahme: Eigenkapital).

Aktiva                                                               Bilanz 2015  - Gemeinde Dänischenhagen                                                    

gez.: Steffen
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Am 16.02.2017 um 19:00 Uhr findet eine 
 öffentliche Sitzung statt.

Gremium Umwelt­ und Fremdenverkehrs­  
 ausschuss Noer 
Ort Sportheim in Lindhöft,  
 Alte Dorfstraße 4,  24214 Lindhöft

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil
1.  Begrüßung, Feststellung der Beschluss­

fähigkeit und Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung

2.  Niederschrift vom 13.06.2016
3.  Mitteilungen

3.1.  Mitteilungen der Bürgermeisterin
3.2.  Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden
4.  Fragestunde der Einwohner/innen
5.  Stellungnahme im Rahmen des Anhö­

rungs­ und Beteiligungsverfahrens zu 
neuen Raumordnungsplänen Sachthema 
Windkraft

 ­ Teilaufstellung LEP (Landesentwicklungs­
plan) SH 2010 
­ Teilaufstellung Regionalplan für den 
 Planungsraum II

6.  Strandsaison 2016  
­ Bericht der Strandaufsicht über die Ein­
haltung der Strandsatzung

7.  Betretungsregeln der Landschaft im Land­
schaftsschutzgebiet, Wald, zur Setz­ u. 
Brutzeit 
­ Vorstellung der gesetzlichen Regeln für 
Menschen, Hunde, Reiter usw.

8.  Küstenschutz in der Gemeinde Noer 
­ Information zu Küstenschutzschäden 
­ Küstenschutzmaßnahmen 
­ Zusammen arbeit mit Nachbargemeinden 
­ Aus sprache

Passiva
€ €

1. Anlagevermögen 3.619.217,40 1. Eigenkapital 3.247.242,90
1.1. Immaterielle Vermögensgegenstände 25.301,18 1.1 Allgemeine Rücklage 2.923.865,90
1.2 Sachanlagen 3.593.916,22 1.2 Sonderrücklage 0,00
1.3 Finanzanlagen 0,00 1.3 Ergebnisrücklage 308.615,56

2. Umlaufvermögen 686.918,33 1.4 vorgetragener Jahresfehlbetrag 0,00
2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 75.442,61 1.5 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 14.761,44

2.4 Liquide Mittel 611.475,72 2. Sonderposten 814.754,77
3. Aktive Rechnungsabgrenzung 372.004,81 2.1  für aufzulösende Zuschüsse 81.970,97

2.2  für aufzulösende Zuweisungen 246.124,68
2.3  für Beiträge 395.910,58
2.4  Gebührenusgleich 90.748,54

3.  Rückstellungen 0,00
4.  Verbindlichkeiten 567.755,57

4.2  Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 362.947,62
4.5  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 109.041,64
4.6  Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 0,00
4.7  Sonstige Verbindlichkeiten 95.766,31

5.  Passive Rechnungsabgrenzung 48.387,30
4.678.140,54 4.678.140,54

Die Bilanz 2015 wurde am 14.11.2016 durch den Finanzausschuss geprüft und am 28.11.2016 durch die Gemeindevertretung beschlossen.

Noer, den 05. Januar 2017

Bürgermeisterin

Hinweis(e): Bei der Darstellung der Bilanz handelt es sich um eine verkürzte Darstellung ohne 0 € - Positionen (Ausnahme: Eigenkapital).

Aktiva                                                               Bilanz 2015  - Gemeinde Noer                                                    

gez.: Mues

Gemeinde Noer
Kulturbus

Der Kulturbus der Gemeinde Noer fährt am 16. Februar 
2017 nach Eckernförde in die Stadthalle zum Gastspiel 
des Ohnsorg Theaters „Op Düvels Schuuvkoor“

Inhaltsangabe: Knecht Jan Spin und Magd Taline bewirtschaften den Herkenshof mit Unterstützung des 
Flüchtlingsmädchens Marie. Jungbauer  Heiko, aus dem 2. Weltkrieg heimgekehrter Frauenschwarm, brennt 
lieber heimlich Schnaps, macht Schwarzmarktgeschäfte und treibt sich mit der leichtlebigen Helga herum, 
der Tochter des Dorfpolizisten Fried  Hillmer. Es schert den charmanten Schwerenöter Heiko wenig, dass
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Gemeinde Noer 
Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales                      

Kino 
17. Februar 2017 
Start: 16 Uhr 

 
ca. 18 Uhr Abendessen                          3,00€ 

 
21:30 Uhr müssen alle Kinder, die jünger als 10 Jahre sind, 
und es in diesem Jahr nicht mehr werden, abgeholt werden! 
 
Alle Kinder, die dieses Jahr noch 10 Jahre alt werden oder schon  
älter sind, sind eingeladen im Sportheim zu übernachten und am  
nächsten Morgen gemeinsam zu frühstücken. 
Die Kosten für Essen und Getränke betragen                       5,00€ 
 
Bitte nicht vergessen: Zahnputzsachen, Bettzeug, 
Knabberkram und Kuscheltier! 
 
Anmeldung bis zum 10.02.17 bei  Halina  6011973 oder  Karin 9292081 
 
 Film ab!!!! 
Sabine Mues                                                               Renate Winder  
Bürgermeisterin                                 Ausschussvorsitzende 

Gemeinde Noer 
Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales                      

Kino 
für Erwachsene  

18. Februar 2017      Start:19:30Uhr 
    Eintritt: 2,-€ 
Getränke und Knabbereien bitte selbst mitbringen. 
 
 
Die 16-jährige Paula Bélier lebt gemeinsam mit ihrer Familie auf einem Bauernhof.  

Das Besondere an der Familie Bélier ist, dass alle bis auf Paula  gehörlos sind.  

Daher fallen dem Mädchen auch  alle organisatorischen Aufgaben zu wie etwa der 

Kontakt mit der Bank oder der Verkauf der Farm- Erzeugnisse auf dem Markt.  

So lebt sie ihr Leben als Vermittlerin zwischen ihren Liebsten und  der Welt der  

Hörenden. Doch eines Tages möchte Paula einem  Jungen, in den sie sich verliebt hat, 

näherkommen und beschließt daher, dem Schulchor beizutreten. Unverhofft offenbart  

sie eine beeindruckende Gesangsstimme, die ihr Musiklehrer natürlich nicht ungefördert 

lassen will. Er schlägt Paula vor, zur weiteren musikalischen Ausbildung nach Paris zu  

gehen. Das würde allerdings die Trennung von ihrer Familie bedeuten, die doch auf sie 

angewiesen ist... 

 Film ab!!!! 
Sabine Mues                                                               Renate Winder  
Bürgermeisterin                                 Ausschussvorsitzende 

Gemeinde Noer 

Einladung zum 
Müllsammeln am 25.03.2017  

Im Rahmen der Aktion „Sauberes Schleswig Holstein“ 

Wir treffen uns um  

10:30 Uhr am FF-Gerätehaus Noer und am Sportheim in Lindhöft 

Im Anschluss lädt die Gemeinde die Helfer zu einem Imbiss  

ins Sportheim Lindhöft! 

Ihre Bürgermeisterin 

 

 

 

 

er op „Düvels Schuuvkooor“ fährt. Karl Bunjes Komödie gibt auf köstliche Weise  Eindruck in die Nöte und 
den Erfindungsgeist  plietscher Bauern in der Nachkriegszeit.

Anmeldeschluss am 10.02.2017
Kosten: 33,55 Euro  (pro Person) im Voraus zu entrichten bei Erika Kunz (Tel. 04346­ 8287)
Abfahrtszeit: 19:15 Uhr  ab Sportheim Lindhöft

Erika Kunz, Organisatorin
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Am 09.02.2017 um 19:00 Uhr findet eine 
 öffentliche Sitzung statt.

Gremium  Ausschuss für Touristik  
  Schwedeneck 
Ort  DRK­Kindertagesstätte  
  in Surendorf, An der Schule 9a,  
  24229 Schwedeneck

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil
1.  Begrüßung, Feststellung der Beschluss­

fähigkeit und Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung

2.  Niederschrift vom 08. November 2016
3.  Mitteilungen
3.1.  Mitteilungen des Bürgermeisters
3.2.  Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden
3.3.  Mitteilungen des Leiters der Schwedeneck 

Touristik
4.  Fragestunde
4.1.  Fragestunde der Einwohner/innen
4.2.  Fragestunde der Gemeindevertreter/innen
5.  Betrauungsvertrag mit dem Ostsee­Hol­

stein­Tourismus e.V.

Am 13.02.2017 um 18:00 Uhr findet eine 
 gemeinsame öffentliche Sitzung statt.

Gremium  Bauausschuss und  
  Finanzausschuss Schwedeneck 
Ort  Mißfeldts Gasthof  
  in Krusendorf, Kirchstraße 20,  
  24229 Schwedeneck

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil
1.  Begrüßung, Feststellung der Beschluss­

fähigkeit und Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung

2.  Niederschrift
2.1.  Bauausschuss vom 03.11.2016
2.2.  Finanzausschuss vom 10.11.2016
3.  Mitteilungen
3.1.  Mitteilungen des Bürgermeisters

3.2.  Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden
3.2.1.  Bauausschuss
3.2.2.  Finanzausschuss
4.  Fragestunde
4.1.  Fragestunde der Einwohner/innen
4.2.  Fragestunde der Gemeindevertreter/innen
5.  Beschluss über die Fortsetzung der Maß­

nahme „Erweiterung des Sportheims in 
Surendorf um einen Mehrzweckraum“, 
 Finanzierung und Zustimmung zu über­
planmäßigen Ausgaben

6.  Nur BauA: Aufstellung der 3. Änderung des 
Flächennutzungsplanes für den Bereich 
„nordöstlich der Landesstraße 45, westlich 
des Kösterwaldes, nordwestlich des Orts­
teils Sprenge und südöstlich des Ortsteils 
Surendorf“ ­ Aufhebung des Aufstellungs­
beschlusses

7.  Nur BauA: Aufstellung des Bebauungspla­
nes Nr. 27 für den Bereich „nordöstlich der 
Landesstraße 45, westlich des Kösterwal­
des, nordwestlich des Ortsteils Sprenge  
und südöstlich des Ortsteils Surendorf“   
­ Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses

8.  Aufstellung der 4. Änderung des Flächen­
nutzungsplanes für den Bereich „nord­
östlich der Landesstraße 45, westlich des 
Kösterwaldes, nordwestlich des Ortsteils 
Sprenge, südöstlich des Ortsteils Surendorf 
und südlich des Guts Hohenhain“ 
­ Aufstellungsbeschluss 
­ Erteilung von Planungsaufträgen  
­ Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
­ Frühzeitige Behördenbeteiligung  
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
­ Überplanmäßige Ausgaben

9.  Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 29 
für den Bereich „nordöstlich der Landes­
straße 45, westlich des Kösterwaldes, 
nordwestlich des Ortsteils Sprenge, süd­
östlich des Ortsteils Surendorf und südlich 
des Guts Hohenhain“ 
­ Aufstellungsbeschluss 
­ Erteilung von Planungsaufträgen 
­ Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
­ Frühzeitige Behördenbeteiligung  
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
­ Überplanmäßige Ausgaben

10.  Auftragsvergabe zur Ausarbeitung einer 
Stellungnahme zum Entwurf der Teilfort­
schreibung des Landesentwicklungsplanes 
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2010 und zum Entwurf der Teilaufstellung 
für den Regionalplan für den Planungs­
raum III zur Ausweisung von Vorrangge­
bieten für die Windenergienutzung  
­ überplanmäßige Ausgaben

11.  Nur FiA: Beteiligung an der Schleswig­ 
Holstein Netz AG

Am 13.02.2017 um 19:00 Uhr findet eine 
 öffentliche Sitzung statt.

Gremium Gemeindevertretung Schwedeneck 
Ort Mißfeldts Gasthof  
 in Krusendorf, Kirchstraße 20,  
 24229 Schwedeneck

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil
1.  Begrüßung, Feststellung der Beschluss­

fähigkeit und Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung

2.  Niederschrift vom 24.11.2016
3.  Mitteilungen
3.1.  Mitteilungen des Bürgermeisters
3.2.  Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden
4.  Fragestunde
4.1.  Fragestunde der Einwohner/innen
4.2.  Fragestunde der Gemeindevertreter/innen 

und Ausschussmitglieder
5.  Nachwahlen  

­ zwei stellv. Mitglieder für den Verbands­
ausschuss des Wasserbeschaffungsver­
bandes Dänischer Wohld  
­ von einem bürgerlichen Mitglied für den 
Finanzausschuss

6.  Beschluss über die Fortsetzung der Maß­
nahme „Erweiterung des Sportheims in 
Surendorf um einen Mehrzweckraum“, 
 Finanzierung und Zustimmung zu über­
planmäßigen Ausgaben

7.  Aufstellung der 3. Änderung des Flächen­
nutzungsplanes für den Bereich „nord­
östlich der Landesstraße 45, westlich des 
Kösterwaldes, nordwestlich des Ortsteils 
Sprenge und südöstlich des Ortsteils 
Suren dorf“  
­ Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses

8.  Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 27 
für den Bereich „nordöstlich der Landes­
straße 45, westlich des Kösterwaldes, 
nordwestlich des Ortsteils Sprenge  und 
südöstlich des Ortsteils Surendorf“   
­ Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses

9.  Aufstellung der 4. Änderung des Flächen­
nutzungsplanes für den Bereich „nord­
östlich der Landesstraße 45, westlich des 
Kösterwaldes, nordwestlich des Ortsteils 
Sprenge, südöstlich des Ortsteils Surendorf 
und südlich des Guts Hohenhain“ 
­ Aufstellungsbeschluss 
­ Erteilung von Planungsaufträgen  
­ Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
­ Frühzeitige Behördenbeteiligung  
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB

 ­ Überplanmäßige Ausgaben
10.  Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 29 

für den Bereich „nordöstlich der Landes­
straße 45, westlich des Kösterwaldes, 
nordwestlich des Ortsteils Sprenge, süd­
östlich des Ortsteils Surendorf und südlich 
des Guts Hohenhain“ 
­ Aufstellungsbeschluss 
­ Erteilung von Planungsaufträgen 
­ Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
­ Frühzeitige Behördenbeteiligung  
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB

 ­ Überplanmäßige Ausgaben
11.  Auftragsvergabe zur Ausarbeitung einer 

Stellungnahme zum Entwurf der Teilfort­
schreibung des Landesentwicklungsplanes 
2010 und zum Entwurf der Teilaufstellung 
für den Regionalplan für den Planungs­
raum III zur Ausweisung von Vorrang­
gebieten für die Windenergienutzung

12.  Beteiligung an der Schleswig­Holstein  
Netz AG

13.  Vorbereitung der Einstellung eines neuen 
Werkleiters im Eigenbetrieb Schwedeneck 
Touristik  
­ Abstimmung des weiteres Verfahrens 
und Entsendung von Mitgliedern zum Füh­
ren der Vorstellungsgespräche

Sprechstunde des Bürgermeisters 
der Gemeinde Schwedeneck

Die nächste Sprechstunde des Bürger­
meisters in der DRK­Kindertagesstätte in 
Surendorf  findet statt am 2. März 2017 in 
der Zeit von 17:00 – 18:00 Uhr.
Darüber hinaus ist Herr Jonas unter   
Tel. 04308/1343 erreichbar.

Ihre Amtsverwaltung
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Aktion „Unser sauberes Schleswig-Holstein“ in der Gemeinde Schwedeneck 
 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, liebe Jugendliche und Kinder! 
 
 Der Winter nähert sich hoffentlich langsam seinem Ende und das Frühjahr naht. Wir wollen 
doch, dass unsere Gemeinde wieder sauber und ordentlich erscheint. Deshalb die herzliche Bitte 
an alle: 
 
Machen Sie mit am 
 

Sonnabend, den 25. März 2017 
 
beim großen Frühjahrsputz in unserer Gemeinde Schwedeneck. Wir wollen gemeinsam Müll und 
Unrat sammeln. Hierzu erbitte ich die Unterstützung möglichst vieler Einwohnerinnen und 
Einwohner. Auch Jugendliche und Kinder sind herzlich eingeladen.  
 
Beginn der Aktion: 10.00 Uhr 
 
Treffpunkte: 
Feuerwehrgerätehaus Krusendorf    Feuerwehrgerätehaus Birkenmoor 
Parkplatz Schule/ Turnhalle Surendorf   Waldparkplatz in Dänisch Nienhof 
Buswartehäuschen Dorfstraße in Stohl (bei Göttsche) Feuerwehrgerätehaus in Sprenge 
 
Die Einsatzleitung in den einzelnen Ortsteilen erfolgt jeweils durch Gemeindebedienstete bzw. 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr.  
Zum Abschluss der Aktion lade ich alle Helferinnen und Helfer ab 12.00 Uhr zu einem 
gemeinsamen Erbsensuppe essen in Binges Gasthof in Surendorf ein.  
 
Mit freundlichem Gruß 
Ihr Gustav-Otto Jonas                                                
    Bürgermeister  
 

Passiva
€ €

1. Anlagevermögen 5.470.149,17 1. Eigenkapital 4.141.297,01
1.1. Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 1.1 Allgemeine Rücklage 3.899.681,80
1.2 Sachanlagen 5.280.971,18 1.2 Sonderrücklage 0,00
1.3 Finanzanlagen 189.177,99 1.3 Ergebnisrücklage 210.600,10

2. Umlaufvermögen 374.111,36 1.4 vorgetragener Jahresfehlbetrag 0,00
2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 135.803,34 1.5 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 31.015,11

2.4 Liquide Mittel 238.308,02 2. Sonderposten 1.080.707,37
3. Aktive Rechnungsabgrenzung 702.197,81 2.1  für aufzulösende Zuschüsse 87.650,50

2.2  für aufzulösende Zuweisungen 653.381,66
2.3  für Beiträge 180.829,22
2.7  Sonstige Sonderposten 158.845,99

3.  Rückstellungen 0,00
4.  Verbindlichkeiten 1.323.347,23

4.2  Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 875.643,18
4.5  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 832,70
4.6  Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 0,00
4.7  Sonstige Verbindlichkeiten 446.871,35

5.  Passive Rechnungsabgrenzung 1.106,73
6.546.458,34 6.546.458,34

Die Bilanz 2015 wurde am 10.11.2016 durch den Finanzausschuss geprüft und am 24.11.2016 durch die Gemeindevertretung beschlossen.

Schwedeneck, den 05. Januar 2017

Bürgermeister

Hinweis(e): Bei der Darstellung der Bilanz handelt es sich um eine verkürzte Darstellung ohne 0 € - Positionen (Ausnahme: Eigenkapital).

Aktiva                                                               Bilanz 2015  - Gemeinde Schwedeneck                                                   

gez.: Jonas
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Die Gemeinde Schwedeneck (Kreis Rendsburg­Eckernförde) sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine(n)

Werkleiter(in)
für den Eigenbetrieb Schwedeneck Touristik, da der derzeitige Stelleninhaber in den Ruhe­
stand gehen wird. 

Der Eigenbetrieb Schwedeneck Touristik umfasst einen Campingplatz mit ca. 400 Stellplätzen 
einschließlich einer Ferienwohnanlage mit 15 Mobilheimen und ist zuständig für die Bereit­
stellung, Bewirtschaftung und Unterhaltung der touristischen Infrastruktur der Gemeinde 
Schwedeneck. 

Zum Aufgabengebiet der Werkleitung gehört unter anderem:
­ Vertretung des Eigenbetriebes nach außen,
­ die Leitung und Weiterentwicklung des Eigenbetriebes im Hinblick auf Wirtschaftlichkeit, 

Abläufe und Betriebsorganisation nach den Zielen und Grundsätzen der Gemeindever­
tretung in enger Abstimmung mit dem Ausschuss für Touristik als zuständigem Werk­
ausschuss, 

­ Teilnahme und Bericht über die Tätigkeiten des Betriebs und seine Lage in den 
 zuständigen Gremien,

­ Leitung des Campingplatzes sowie des Technik­ und Verwaltungsteils,
­ Einstellung, Einsatz und Führung der 12 Mitarbeiter sowie weiterer saisonal  

beschäftigter Kräfte,
­ Erstellung des Wirtschaftsplanes,
­ Öffentlichkeitsarbeit,
­ Sicherstellung der Umsetzung und der Einhaltung behördlicher Bestimmungen,  

Anordnungen und Richtlinien,
­ Qualitätsmanagement.

Auf die saisonal schwankende Arbeitszeit und die damit einhergehende Bereitschaft, ins­
besondere während der Sommermonate Dienst auch an Wochenenden und Überstunden zu 
leisten, wird besonders hingewiesen.

Einstellungsvoraussetzung ist ein Studium zum/zur Diplom­Betriebswirt/in (BA), oder ein 
 vergleichbarer und für die Tätigkeit förderlicher Abschluss. Vorerfahrungen im touristischen 
Bereich und Erfahrung im Führen von Mitarbeitern sind wünschenswert. 

Erwartet werden weiterhin Organisationsfähigkeit, Flexibilität, Eigeninitiative, Kommunikati­
onsfähigkeit und Durchsetzungsvermögen. Daneben bringen Sie Kenntnisse in den gängigen 
EDV­Anwendungen (insbesondere Office­Produkte) mit. Der Besitz des Führerscheines der 
Fahrerlaubnis Klasse B (früher Klasse III) ist erforderlich. 

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Einstellung erfolgt im Beschäftigungs­
verhältnis. Das Entgelt richtet sich je nach Qualifikation bis zur Entgeltgruppe 11 TVöD (Tarif­
vertrag für den öffentlichen Dienst).

Die Gemeinde Schwedeneck möchte die berufliche Förderung von Frauen im Rahmen des Gleich­
stellungsgesetzes verwirklichen. Bewerbungen von Frauen sind daher besonders erwünscht. 
Menschen mit Behinderungen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Auskunft erteilt Herr Petersen unter der Telefonnummer 04349/809­401.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisabschriften etc.)  
richten Sie bitte bis zum 10.02.2017 in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift  
„Bewerbung Schwedeneck Touristik“ an das  
Amt Dänischenhagen, Sturenhagener Weg 14, 24229 Dänischenhagen

Bitte reichen Sie keine Originale ein, da die Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt, 
 sondern nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens vernichtet werden. 
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Rückfragen: 
Sönke Schuster  
Pressesprecher  
Tel.: +49 431 594 2363  
Mobil: +49 170 57 11 450 
soenke.schuster@stadtwerke-kiel.de 

Pressemeldung 
 29. Dezember 2016 
 Seite 1 von 1 

SWKiel Netz GmbH neuer Erdgasnetz-
betreiber in Krusendorf und Jellenbek 
 
Zum 1. Januar 2017 übernimmt die SWKiel Netz GmbH den 
technischen Betrieb des Erdgasnetzes in den Ortsteilen Krusendorf 
und Jellenbek. Somit betreibt die Netzgesellschaft der Stadtwerke 
Kiel AG das gesamte Erdgasnetz in der Gemeinde Schwedeneck. 
 
„Bereits im Dezember haben wir uns schriftlich bei allen Netzkunden als 
neuer Netzbetreiber vorgestellt und die wichtige Kontaktinformationen 
mitgeteilt“, sagt Sönke Schuster, Sprecher der Stadtwerke Kiel AG, und 
hält fest, dass die Netzgesellschaft ausschließlich für den Betrieb des 
Erdgasnetzes zuständig ist. Auf die jeweiligen Erdgaslieferverträge hat 
die Übernahme keine Auswirkung. 
 
Für technische Fragen rund um die Erdgasversorgung ist die SWKiel 
Netz GmbH montags bis freitags von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr telefonisch 
unter 0431 594-3410 erreichbar. Anfragen per E-Mail senden die 
Kunden bitte an kundenservice@swkiel-netz.de. Bei einer Störung der 
Erdgasversorgung in der Gemeinde Schwedeneck steht der 
Entstördienst unter der Telefonnummer 0431 594-2795 rund um die Uhr 
zur Verfügung. 
 
Die SWKiel Netz GmbH übernimmt mit dem Erdgasnetz in Krusendorf 
und Jellenbek rund fünf Kilometer Erdgasleitungen. 
 
„Derzeit betreiben wir ein insgesamt weit über 1.800 Kilometer langes 
Erdgasleitungsnetz, das sich seit jeher durch eine hohe 
Versorgungssicherheit auszeichnet. Dies gilt nun auch zukünftig in 
Krusendorf und Jellenbek“, so Schuster abschließend. 
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Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2015 
für den Eigenbetrieb „Zentrale Abwasserbeseitigung Schwedeneck“ 

1. Feststellungen des Wirtschaftsprüfers  

Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Ergebnisrechnung, Finanzrechnung, 
Teilergebnisrechnungen, Finanzrechnungen, Bilanz sowie Anhang – unter Einbeziehung der 
Buchführung und den Lagebericht der Zentrale Abwasserbeseitigung  Gemeinde Schwedeneck, 
Schwedeneck, für das Geschäftsjahr vom 01. Januar bis 31. Dezember 2015 geprüft. Durch  § 13 Abs. 1 
Nr. 3 KPG SH wurde der Prüfungsgegenstand erweitert. Die Prüfung erstreckt sich auch auf die 
wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebs i.S.v. § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG. Die Buchführung und die 
Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den gemeinderechtlichen Vorschriften und 
ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebs 
liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung des Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe ist es, auf der 
Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter 
Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht sowie über die wirtschaftlichen Verhältnisse 
des Eigenbetriebes abzugeben. Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 13 
Abs. 1 Nr. 3 KPG SH unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so 
zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 
durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und 
durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich 
auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden und dass mit hinreichender Sicherheit 
beurteilt werden kann, ob die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes Anlass zu 
Beanstandungen geben. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die 
Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die 
Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit 
des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in 
Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. 
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen 
Einschätzungen der Betriebsleitung des Eigenbetriebes sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung 
des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse haben wir 
darüber hinaus entsprechend den vom IDW festgestellten Grundsätzen zur Prüfung der 
Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und der wirtschaftlichen Verhältnisse gemäß § 53 HGrG 
vorgenommen. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für 
unsere Beurteilung bildet. Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Nach unserer 
Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss 
den gemeinderechtlichen Vorschriften und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und 
vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes. Der 
Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild 
von der Lage des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend dar. Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes geben nach unserer Beurteilung 
keinen Anlass zu wesentlichen Beanstandungen. 

Kiel, 10. November 2016 

WIBERA Wirtschaftsberatung AG  
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

2. Feststellungen des Gemeindeprüfungsamtes 

Keine 

3. Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Schwedeneck vom 24.11.2016 

Der von der Amtsverwaltung erstellte und von der WIBERA geprüfte Jahresabschluss 2015 für den 
Eigenbetrieb „Zentrale Abwasserbeseitigung Schwedeneck“ wird uneingeschränkt festgestellt. 
Die Bilanzsumme beträgt 7.464.379,78 € ausgeglichen auf der Aktiva und Passiva. Das Eigenkapital 
steigt auf 2.577.844,23 € (Vorjahr: 2.522.721,48 €). Die Summe der Erträge lauten 769.562,31 € und die 
Summe der Aufwendungen lauten 653.883,22 €. Der ausgewiesene Jahresgewinn in Höhe von 55.122,75 
€ für 2015 wird gemäß der Eigenbetriebsverordnung zum Ausgleich des vorgetragenen Fehlbetrages 
verwendet. Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von insgesamt  41.168,34 € werden 
gem. § 95 d GO genehmigt.  

4. Öffentliche Auslegung 

Der Jahresabschluss 2015 und der Lagebericht liegen in der Zeit vom 09. Februar 2017 bis 
einschließlich 24. Februar 2017 in der Amtsverwaltung Dänischenhagen, Zimmer 30, während der 
Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 

Bekanntmachung gemäß § 14 (5) des Kommunalprüfungsgesetzes. 

Schwedeneck, den 05. Januar 2017                                                            GEMEINDE SCHWEDENECK 
                                                                                                         Der Bürgermeister 
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Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2015 
für den Eigenbetrieb „Schwedeneck Touristik“ 

1. Feststellungen des Wirtschaftsprüfers  

Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang 
– unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des Eigenbetriebs Schwedeneck Touristik, 
Schwedeneck, für das Geschäftsjahr vom 01. Januar bis 31. Dezember 2015 geprüft. Durch § 13 Abs. 1 
Nr. 3 KPG Schleswig-Holstein wurde der Prüfungsgegenstand erweitert. Die Prüfung erstreckt sich 
auch auf die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebs i.S.v. § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG. Die 
Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen 
handelsrechtlichen Vorschriften und nach den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und die 
wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebs liegen in der Verantwortung der Werkleitung des 
Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine 
Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht 
sowie über die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes abzugeben. Wir haben unsere 
Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 13 Abs. 1 Nr. 3 KPG Schleswig-Holstein unter Beachtung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass 
Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten 
Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit 
erkannt werden und dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann, ob die wirtschaftlichen 
Verhältnisse des Eigenbetriebes Anlass zu Beanstandungen geben. Bei der Festlegung der 
Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche 
und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen 
Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der 
angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Werkleitung sowie 
die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Die Prüfung der 
wirtschaftlichen Verhältnisse haben wir darüber hinaus entsprechend den vom IDW festgestellten 
Grundsätzen zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und der wirtschaftlichen 
Verhältnisse gemäß § 53 HGrG vorgenommen. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine 
hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.  

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.  

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
Jahresabschluss den deutschen handelsrechtlichen und den ergänzenden landesrechtlichen 
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 
Eigenbetriebes. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen 
Entwicklung zutreffend dar. Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes geben nach unserer 
Beurteilung keinen Anlass zu wesentlichen Beanstandungen. 

Kiel, 08. November 2016 

Revisions- und Treuhand-KG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

2. Feststellungen des Gemeindeprüfungsamtes 

Keine 

3. Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Schwedeneck vom 24.11.2016 

Der von der Firma Revisions- und Treuhand-KG geprüfte Jahresabschluss 2015 für den Eigenbetrieb 
„Schwedeneck Touristik“ wird uneingeschränkt festgestellt. Der ausgewiesene Jahresverlust in Höhe 
von 95.973,91 € wird durch die Gemeinde Schwedeneck ausgeglichen. Über den Haushalt 2015 der 
Gemeinde Schwedeneck wurde ein Abschlag in Höhe von 50.000 € geleistet. Der verbleibende Betrag in 
Höhe von 45.973,91 € wird überplanmäßig 2016 bereitgestellt.   

4. Öffentliche Auslegung 

Der Jahresabschluss 2015 und der Lagebericht liegen in der Zeit vom 09. Februar 2017 bis 
einschließlich 24. Februar 2017 in der Amtsverwaltung Dänischenhagen, Zimmer 30, während der 
Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 

Bekanntmachung gemäß § 14 (5) des Kommunalprüfungsgesetzes. 

Schwedeneck, den 05. Januar 2017                                          
                                                                         GEMEINDE SCHWEDENECK 

                                                                         Der Bürgermeister 
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Passiva
€ €

1. Anlagevermögen 7.648.213,86 1. Eigenkapital 5.196.971,81
1.1. Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 1.1 Allgemeine Rücklage 4.303.303,39
1.2 Sachanlagen 7.019.438,74 1.2 Sonderrücklage 0,00
1.3 Finanzanlagen 628.775,12 1.3 Ergebnisrücklage 867.747,13

2. Umlaufvermögen 504.094,57 1.4 vorgetragener Jahresfehlbetrag 0,00
2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 127.226,83 1.5 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 25.921,29

2.4 Liquide Mittel 376.867,74 2. Sonderposten 1.276.473,45
3. Aktive Rechnungsabgrenzung 275.198,04 2.1  für aufzulösende Zuschüsse 703,50

2.2  für aufzulösende Zuweisungen 1.222.541,42
2.3  für Beiträge 3.057,06
2.7  Sonstige Sonderposten 50.171,47

3.  Rückstellungen 0,00
4.  Verbindlichkeiten 1.954.061,21

4.2  Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 1.674.759,83
4.5  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 30.999,13
4.6  Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 0,00
4.7  Sonstige Verbindlichkeiten 248.302,25

5.  Passive Rechnungsabgrenzung 0,00
8.427.506,47 8.427.506,47

Die Bilanz 2015 wurde am 20.09.2016 durch den Finanzausschuss geprüft und am 29.09.2016 durch die Gemeindevertretung beschlossen.

Strande, den 05. Januar 2017

Bürgermeister

Hinweis(e): Bei der Darstellung der Bilanz handelt es sich um eine verkürzte Darstellung ohne 0 € - Positionen (Ausnahme: Eigenkapital).

Aktiva                                                               Bilanz 2015  - Gemeinde Strande                                                   

gez.: Dr. Klink

Aufruf zur Teilnahme am 
 

Strander  
Bürger-Reinigungstag 

 
am Samstag den 25.03.2017  

Treffpunkt: 8.30 Uhr am Bauhof Strande 
 
 
  

Liebe Strander Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
wir wollen unsere Gemeinde schöner erscheinen lassen. Daher bittet die 
Gemeinde Sie um Ihre Unterstützung und tatkräftige Mithilfe. Einmal im 
Jahr sollte Strande grundlegend gereinigt werden. Dazu möchten wir 
einen Bürger-Reinigungstag für unseren Ort durchführen.  
 
Anschließend so gegen 12.30 Uhr lädt der Bürgermeister alle freiwilligen 
Helfer am Bauhof bei nettem Beisammensein zu einem kleinen 
Mittagsimbiss ein. 
 
Wir hoffen auf die tatkräftige Unterstützung von Jung und Alt. 
 
 
  
Claudia Sieg        Dr. Holger Klink 
Vorsitzende Umwelt- und Bauausschuss   Bürgermeister 
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Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2015 
für den Eigenbetrieb „Zentrale Abwasserbeseitigung Strande“ 

1. Feststellungen des Wirtschaftsprüfers  

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Ergebnisrechnung, Finanzrechnung, 
Teilergebnisrechnungen, Teilfinanzrechnungen, Bilanz sowie Anhang - unter Einbeziehung der 
Buchführung und den Lagebericht der Zentralen Abwasserbeseitigung Gemeinde Strande, Strande, für 
das Wirtschaftsjahr vom 01. Januar bis 31. Dezember 2015 geprüft. Durch § 13 Abs. 1 Nr. 3 KPG SH 
wurde der Prüfungsgegenstand erweitert. Die Prüfung erstreckt sich daher auch auf die 
wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes i.S.v. § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG. Die Buchführung und 
die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den gemeinderechtlichen Vorschriften und 
ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes 
liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung des Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe ist es, auf der 
Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter 
Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht sowie über die wirtschaftlichen Verhältnisse 
des Eigenbetriebes abzugeben. Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 13 
Abs. 1 Nr. 3 KPG SH unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsgemäßer Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so 
zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 
durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und 
durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich 
auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden und dass mit hinreichender Sicherheit 
beurteilt werden kann, ob die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes Anlass zu 
Beanstandungen geben. Bei der Feststellung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die 
Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes sowie die 
Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit 
des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystem sowie Nachweise für die Angaben in 
Buchhaltung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. 
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen 
Einschätzungen der Betriebsleitung des Eigenbetriebes sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung 
des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse haben wir 
darüber hinaus entsprechend den vom IDW festgestellten Grundsätzen zur Prüfung der 
Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und der wirtschaftlichen Verhältnisse gemäß § 53 HGrG 
vorgenommen. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für 
unsere Beurteilung bildet. Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Nach unserer 
Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss 
den landesrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage des Eigenbetriebes. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt 
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes 
geben nach unserer Beurteilung keinen Anlass zu wesentlichen Beanstandungen. 

Kiel, den 10. November 2016 

WIBERA Wirtschaftsberatung AG  
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

2. Feststellungen des Gemeindeprüfungsamtes 

Keine 

3. Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Strande vom  08.12.2016 

Der von der Amtsverwaltung erstellte und von der WIBERA geprüfte Jahresabschluss 2015 für den 
Eigenbetrieb „Zentrale Abwasserbeseitigung Strande“ wird uneingeschränkt festgestellt. 
Die Bilanzsumme beträgt 2.765.064,17 € ausgeglichen auf der Aktiva und Passiva. Das Eigenkapital 
steigt auf 913.355,76 € (Vorjahr: 873.104,90 €). Die Summe der Erträge lauten 371.561,21 € und die 
Summe der Aufwendungen lauten 301.021,36 €. Der ausgewiesene Jahresgewinn in Höhe von 
40.250,86 € für 2015 soll zu einem Teil (8.250,86 €) in die Ergebnisrücklage und zum anderen Teil 
(32.000,00 €) in die Allgemeine Rücklage eingebucht werden. Die über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben in Höhe von insgesamt 2.277,29 € werden gem. § 95 d GO genehmigt.  

4. Öffentliche Auslegung 

Der Jahresabschluss 2015 und der Lagebericht liegen in der Zeit vom 09. Februar 2017 bis 
einschließlich 24. Februar 2017 in der Amtsverwaltung Dänischenhagen, Zimmer 30, während der 
Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 

Bekanntmachung gemäß § 14 (5) des Kommunalprüfungsgesetzes. 

Strande, den 05. Januar 2017 
                                                                                                                                      GEMEINDE STRANDE 
                                                                                                                                       Der Bürgermeister 
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Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2015 
für den Eigenbetrieb „Hafen Strande“ 

1. Feststellungen des Wirtschaftsprüfers  

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter 
Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des Eigenbetriebes Hafens Strande, Strande für das 
Wirtschaftsjahr vom 01. Januar bis 31. Dezember 2015 geprüft. Durch § 13 Abs. 1 Nr. 3 KPG SH wurde der 
Prüfungsgegenstand erweitert. Die Prüfung erstreckt sich daher auch auf die wirtschaftlichen Verhältnisse des 
Eigenbetriebes i.S.v. § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht 
nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und die 
wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung des Eigenbetriebes. 
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den 
Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht sowie über die wirtschaftlichen 
Verhältnisse des Eigenbetriebes abzugeben. Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 13 Abs. 1 
Nr. 3 KPG SH unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsgemäßer Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass 
Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden und dass mit hinreichender 
Sicherheit beurteilt werden kann, ob die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes Anlass zu Beanstandungen 
geben. Bei der Feststellung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das 
wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystem sowie 
Nachweise für die Angaben in Buchhaltung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von 
Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der 
wesentlichen Einschätzungen der Betriebsleitung des Eigenbetriebes sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichts. Die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse haben wir darüber hinaus 
entsprechend den vom IDW festgestellten Grundsätzen zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung 
und der wirtschaftlichen Verhältnisse gemäß § 53 HGrG vorgenommen. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung 
eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.  

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.  

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den 
deutschen handelsrechtlichen und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, 
vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.  

Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes geben nach unserer Beurteilung keinen Anlass zu wesentlichen 
Beanstandungen. 

Kiel, den 21. September 2016 

Revisions- und Treuhand-KG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

2. Feststellungen des Gemeindeprüfungsamtes 

Keine 

3. Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Strande vom  08.12.2016 

Der von der Revisions- und Teuhand-KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüfte Jahresabschluss 2015 für den 
Eigenbetrieb „Hafen Strande“ wird uneingeschränkt festgestellt. Der Jahresverlust in Höhe von 67.588,08 € wird 
größtenteils auf neue Rechnung vorgetragen.   

4. Öffentliche Auslegung 

Der Jahresabschluss 2015 und der Lagebericht liegen in der Zeit vom 09. Februar 2017 bis einschließlich 24. Februar 
2017 in der Amtsverwaltung Dänischenhagen, Zimmer 30, während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht 
öffentlich aus. 

Bekanntmachung gemäß § 14 (5) des Kommunalprüfungsgesetzes. 

Strande, den 05. Januar 2017                                                               
                                                                                                                                        GEMEINDE STRANDE 
                                                                                                                                          Der Bürgermeister 
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Sprechstunde des Bürgermeisters der Gemeinde Strande

Die Sprechstunde des Bürgermeisters  findet regelmäßig am Mittwoch (außerhalb der Feier­
tage) in der Zeit von 18:00 bis 20:00 Uhr in der Dänischenhagener Str. 1 in Strande statt. 
Darüber hinaus ist Herr Dr. Klink unter Tel. 04349/914 49 92 erreichbar.

Ihre Amtsverwaltung

      
 
      
 

 

 
 
Einladung zum Grünkohlessen 

 
Liebe Strander 
Mitbürgerinnen und Mitbürger,   
 
am Freitag, den 17. Februar 
2017 laden Gemeinde und der 
DRK-Ortsverein Strande für 
12:30 Uhr zum zünftigen 
Grünkohlessen im Clubhaus 
des Kieler Yachtclubs 

(Strandstraße 8) ein. Strander Senioren können sich auf 
Grünkohl satt freuen. Natürlich werden Kartoffeln, Kasseler, 
Kochwurst, Schweinebacke sowie ein Schnaps, nicht fehlen. 
 
Für Teilnehmer wird ein Selbstkostenbeitrag von 10,00 € 
erhoben. Getränke müssen extra bezahlt werden. Bitte melden 
Sie sich verbindlich bis zum 12. Februar 2017 im Bürgerbüro, 
Tel. 04349 / 290, an. 

Auf Grund begrenzter Sitzkapazitäten entscheidet die 
Reihenfolge der Anmeldungen. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Dr. Holger Klink  Jörn Clahsen                              Waltraut Gamm 
Bürgermeister Strande Sozialausschussvorsitzender    DRK Ortsverein Strande 

Gemeinde 
Strande 
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Einladung zum Spielenachmittag am 9. Februar 2017 
 
Liebe ältere Strander Mitbürgerinnen und Mitbürger,   
 
Die Gemeinde Strande und der DRK Ortsverein laden wieder zum 
traditionellen Spielenachmittag für Senioren ein. In geselliger 
Runde werden Karten-, Würfel- oder Gesellschaftsspiele gespielt, 
wobei sich die Teilnehmer auch auf leckeren Kuchen und Kaffee 
freuen dürfen.  

Wir freuen uns am Donnerstag, den 9.02.2017 ab 15:00 Uhr über viele Mitspieler in den 
Räumlichkeiten des DRK in der Dänischenhagener Straße 1. 
 
Bitte melden Sie sich bis zum 7. Februar 2017 Im Bürgerbüro Tel. 04349 / 290, verbindlich 
an. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dr. Holger Klink  Jörn Clahsen                                  Waltraut Gamm 
Bürgermeister Strande Sozialausschussvorsitzender       DRK Ortsverein Strande 

Gemeinde 
Strande 

      
 

    
 

 

Einladung zum Grünkohlessen 
 
Liebe Strander Mitbürgerinnen und Mitbürger,   

 
auf Grund der großen Nachfrage zum Grünkohlessen, gibt es einen 
zweiten Termin: am Donnerstag, den 16. Februar 2017 können sich 
Strander Senioren ab 12:30 Uhr im Clubhaus des Kieler Yachtclubs 
(Strandstraße 8) auf Grünkohl satt freuen. Natürlich werden Kartoffeln, 
Kasseler, Kochwurst, Schweinebacke sowie ein Schnaps nicht fehlen. 

 
Für Teilnehmer wird ein Selbstkostenbeitrag von 10,00 € erhoben. Bitte melden Sie sich 
verbindlich bis zum 12. Februar 2017 im Bürgerbüro, Tel. 04349 / 290, an. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dr. Holger Klink  Jörn Clahsen                               Caroline zu Reventlow 
Bürgermeister Strande Sozialausschussvorsitzender    DRK Ortsverein Strande 

Gemeinde 
Strande 
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Schulverband  
Küste Dänischer Wohld

Passiva
€ €

1. Anlagevermögen 63.921,11 1. Eigenkapital 232.502,83
1.1. Immaterielle Vermögensgegenstände 334,80 1.1 Allgemeine Rücklage 167.000,00
1.2 Sachanlagen 63.586,31 1.2 Sonderrücklage 0,00
1.3 Finanzanlagen 0,00 1.3 Ergebnisrücklage 26.198,32

2. Umlaufvermögen 207.480,50 1.4 vorgetragener Jahresfehlbetrag 0,00
2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 14.087,92 1.5 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 39.304,51

2.4 Liquide Mittel 193.392,58 2. Sonderposten 4.012,50
3. Aktive Rechnungsabgrenzung 8.112,00 2.1  für aufzulösende Zuschüsse 4.012,50

3.  Rückstellungen 0,00
4.  Verbindlichkeiten 42.998,28

4.2  Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 0,00
4.5  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1.411,34
4.7  Sonstige Verbindlichkeiten 41.586,94

5.  Passive Rechnungsabgrenzung 0,00
279.513,61 279.513,61

Die Bilanz 2015 wurde am 12.12.2016 durch die Schulverbandsversammlung geprüft und beschlossen.

Dänischenhagen, den 05. Januar 2017

Schulverbandsvorsteher

Hinweis(e): Bei der Darstellung der Bilanz handelt es sich um eine verkürzte Darstellung ohne 0 € - Positionen (Ausnahme: Eigenkapital und Pos. 4.2).

Aktiva                       Bilanz 2015  - Schulverband Küste Dänischer Wohld                       

gez.: Dr. Klink

 
 

 

 
 

 
 

Informationsabend 
für Eltern der Viertklässler 

 
Am                  Dienstag, dem 14. Februar 2017, 

 
findet um 1800 Uhr in der Eingangshalle der Gemeinschafts-
schule Altenholz die Informationsveranstaltung für Eltern statt,
deren  Kinder im Schuljahr 2017/2018  in die 5. Klasse wech-
seln. Wir wollen Ihnen einen Einblick in unser vielseitiges
Schulleben geben. Herzlich eingeladen sind auch die Kinder, für
die interessante Aktivitäten der einzelnen Fachbereiche vorbe-
reitet sind. 
Wir werden Organisation und Ziele der Arbeit an der  Gemein-
schaftsschule vorstellen und Fragen von Eltern und Kindern
dazu beantworten. Ferner bieten wir einen Rundgang durch das
Schulgebäude an, mit der Möglichkeit auch persönliche Fragen
zu stellen. 
Die                                 Anmeldung 
der künftigen Fünftklässler unserer Gemeinschaftsschule ist
möglich vom 

27. Februar bis zum 08. März 2017, 
 

montags bis freitags zwischen 730 Uhr und 1300 Uhr und für 
berufstätige Eltern am Montag, 27. Februar bis 1730 Uhr. 
Die Geburtsurkunde, ein Lichtbild des Kindes, den Entwick-
lungsbericht der Grundschule, das Halbjahreszeugnis, der
Anmeldeschein und ggf. ein Lernplan sind vorzulegen. 

 
Anke Todt 
Koordinatorin 

 

 

 
 

 
 

 

"Wir sind das Gymnasium Altenholz!" lautet das Motto unserer Informationsveranstaltung 
mit vielen Aktivitäten für Grundschulkinder der 4. Klassen und ihre Eltern. 
 

Ab 17.00 Uhr möchten wir Ihnen Einblicke in unser buntes Schulleben geben und laden Sie 
zu einem interaktiven Messebummel durch die Schule ein. 
 

Um 18.30 Uhr begrüßt Sie dann unsere Schulleiterin Cornelia Hörsting zum zentralen 
Informationsvortrag im Forum, bevor die Kinder zu einer spannenden Entdeckungstour 
aufbrechen werden ... . 
 

Gerne beraten wir Sie auch individuell nach telefonischer Terminabsprache. Anmelde- 
zeitraum 27. Februar - 08. März 2017. Weitere Informationen zum Informationsabend 
sowie zur Anmeldung unter www.gymnasium-altenholz.de. 

 

Einladung zum Informationsabend 
am 15. Februar 2017 von 17.00 bis 20.30 Uhr 

Info-Broschüre 
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Dänischenhagen 

Sonntag 10.00 Uhr 
12.02.  Taufgottesdienst   P. Kanehls 
19.02. Predigtgottesdienst  N.N. 
26.02.  Konfirmandentauf- und 

Vorstellungsgottesdienst  P. Kanehls 
 
Seniorenkreis 
Mittwoch 15.02.17 15.00 Uhr 

Regelmäßige Veranstaltungen 
Sonntag  10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Montag  16.30 Uhr Pfadfinder 
  20.15 Uhr Kirchenchor 
Dienstag 15.15 Uhr Kinderchor 

18.00 Uhr  Posaunenchor 
  20.00 Uhr  Hauskreise  
Donnerstag 18.00 Uhr Jugendkreis ab 13 J. 
Freitag   16.30 Uhr Jungschar 8 - 12 J. 

Herzliche Grüße 
Ihr Pastor Peter Kanehls 
Tel.: 04349/336 
E-Mail: p.kanehls@kirche-daenischenhagen.de 
 

 

 

 

 
 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schilksee-Strande 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Kiel-Schilksee 
Ankerplatz 1, 24159 Kiel  
Tel: 0431 / 372331 - Fax: 0431 / 371618 
 

  
 
 

 
                              info@kirche-schilksee-strande.de 

                              www.kirche-schilksee-strande.de 
 
 
 
Zu unseren Gottesdiensten  
laden wir herzlich ein: 
 
So. 12.02. um 10 Uhr  
Gottesdienst mit Pastorin Petersen 
 
So. 19.02. um 10 Uhr  
Gottesdienst mit Pastorin Dr. Roy 
 
 
Ihre Pastoren            Peter Scharfenberg  
                                  Pastorin Dr. Roy 

 

 
 

Die IGF bietet auch in diesem Jahr Informationsmöglichkeiten für Eltern, deren Kinder im 
Schuljahr 2017/2018 eine weiterführende Schule besuchen werden. 

     Die Gemeinschaftsschule Friedrichsort  
mit Oberstufe 

         lädt ein zum 

Abend der offenen Tür 
 

   Informationsveranstaltung für Eltern  
und ihre Kinder aus den 4. Grundschulklassen 

 

 

Montag,  
13. 2. 2017, 

18.00/19.00 Uhr                 (erste Führungen ab 18.00 Uhr)    
 
                                                                                                                     
 

 Gemeinschaftsschule Friedrichsort (IGF) 
 Gemeinschaftsschule mit Oberstufe 
Klaus Weigel  • Steenbarg 10 • 24159 Kiel 
Oberstudiendirektor              Fon 0431-39 90 23-0 • Fax 39 90 23 40 • Internet: www.igf.de 
 

Anmeldetermine: Montag, 27.2., bis Mittwoch, 8.3.2017 
Da Parkmöglichkeiten um die Schule herum begrenzt sind, nutzen Sie bitte öffentliche Verkehrsmittel. 

 
Abschlüsse 
Berufsfindung 
Computer-Unterricht 
Differenzierung 
Ganztagsschule 
Ganztags-Arbeits- 
gemeinschaften 
Individuelle Beratung 

Info-Stände 
Integration 

Mittagessen 
Oberstufe 

Praktika 
Projektunterricht 

Schullaufbahn- 
beratung 

UNESCO-Schule 
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Informationsabend zur Ausbildung in hospizlicher 
Begleitung - neuer Kurs in Gettorf! 

 
Die Tätigkeit als Hospizbegleiter wird Sie sowohl herausfordern als auch  
 
bereichern. 
 
Sie werden anderen Menschen in einer sehr ernsten Lebenslage eine  
 
außerordentliche Stütze bieten und zudem in unserer schönen Heimat  
 
wirken. 
 

Informationsabend 
 

Dienstag, 14. Februar um 19 Uhr 
 
 
im Vereinsbüro Kieler Chaussee 2, 24214 Gettorf 
  
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Hospizverein Dänischer Wohld e.V. 
 

        Deutsches Rotes Kreuz Schwedeneck e.V. 

 
 

 
     Unsere Veranstaltungen im ersten Halbjahr 

Feste Termine 
DRK 

Ortsverein 
Schwedeneck 

e.V. 

1. Mittwoch im Monat im DRK 
Kindergarten   

Von 14.30 – 17.00 Uhr   
„Seniorenclub“ 

gemütliche Kaffeetafel mit 
wechselnden Angeboten für alle 

Senioren der Gemeinde  
 

 
 

DRK-Vorstandssitzung 
Jeden 1. Donnerstag im Monat 

 Beginn 19.00 Uhr   
   DRK-Kindergarten Surendorf 

24.02.2017 
Freitag 

Teenie-Disco (für  10 – 15jähige) 
Von 18.00 – 21.00 Uhr 

Sportheim des STS Surendorf 
DRK-Ortsverein Schwedeneck 

Erlebnispfade e.V 
11.03.2017 

Samstag 
DRK-Jahreshauptversammlung, 
anschließend 
Mitbringe-Brunch mit Klönschnack 
Beginn 11:00 Uhr 
 

 
DRK-Kindergarten Surendorf 

DRK-Ortsverein Schwedeneck 

27.03.2017 
Montag 

Blutspende  
Von 17:00 – 19:30Uhr 
 

DRK-Kindergarten Surendorf 
DRK-Ortsverein Schwedeneck 

02.04.2017 
Sonntag 

Tanz-Tee 
Von 15.00 – 17.00 Uhr 

Sportheim des STS Surendorf 
DRK-Ortsverein Schwedeneck 

15.04.2017 
Samstag 

Osterspaziergang  
Start 14.00 Uhr 
 

Dänisch-Nienhof  
DRK-Ortsverein Schwedeneck 

 
08.05.2017 

 

 
Weltrotkreuztag 
Einweihung der Außenanlage 
 

 
DRK-Kindergarten Surendorf 

DRK-Ortsverein Schwedeneck 

 
Juni 

 
Tagesfahrt mit Matjesessen  
Termin und Organisation ist noch 
offen 
 

 
DRK-Ortsverein Schwedeneck 

 

 
Weitere Informationen unter  
www.drk-schwedeneck.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Regelmäßige Gottesdienste 
 

   in St. Heinrich 
   Sonntag          11:00 Uhr     Hl. Messe 
   Donnerstag    18:30 Uhr     Hl. Messe 
   
   in Dreieinigkeit 
   Sonntag            9:30 Uhr     Hl. Messe 
   Freitag              9:00 Uhr     Hl. Messe 
   2. Dienstag     15:00 Uhr     Hl. Messe 
   im Monat       anschließend Seniorentreffen 
 

Gottesdienste der polnischen Mission 
in St. Heinrich  (in polnischer Sprache) 
Sonntag           9:30 Uhr 
Gemeinde St. Heinrich  
     Feldstraße 172 

          24105 Kiel 
     Tel 0431 / 30 66 8 

Gemeinde  Dreieinigkeit 
     Fritz-Reuter-Str. 60 
     24159 Kiel-Pries 
     Tel 0431 / 39 12 66 

Pfarrer:  Propst Leo Sunderdiek 
Pastor: Dr. Basil Okeke 

Gemeindereferentin: Stephanie Nischik 
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        FREIWILLIGE FEUERWEHR      

KRUSENDORF 
         

Krusendorf, Januar 2017 
 

 
EINLADUNG 

 
Hiermit lade ich unsere Ehrenmitglieder, aktive und fördernde Mitglieder sowie alle 
Interessierten zur  

„JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG“ 
 

der Freiwilligen Feuerwehr Krusendorf, am Freitag, den 24.02.2016 um 19.30 Uhr in 
Mißfeldt‘s Gasthof in Krusendorf ein. 
 

1. Begrüßung durch den Wehrführer und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
2. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 27.02.2016 
3. Bericht des Wehrführers, Rückblick 2016 
4. Verabschiedung Haushaltsplan 2017 
5. Bericht der Kassenwartes 
6. Beförderungen/ Ehrungen/Neuaufnahmen 
7. Wahlen 

a) Festausschuss 
b) 2. Kassenprüfer 
c) Stellv. Kassenwart 
d) Sicherheitsbeauftragter 
e) Brandschutzerzieher 

8. Die anwesenden Gäste haben das Wort 
9. Verschiedenes 
 
Wahlvorschläge zu Top 7a bis 7e können aus der Versammlung gebracht werden. 
 
Anzug: Dienstanzug 
 
 
Mit kameradschaftlichen Gruß 
 
Rüdiger Berg 
Wehrführer 
Freiwillige Feuerwehr Krusendorf 
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Freizeitkreis                Schwedeneck  e.V. 

Biwak-Tage 2017 

Jetzt Online Anmelden 

Die Biwaktage 2017 finden in dem Zeitraum von  
Sonntag, dem 06. August bis Samstag, dem 12. August 

2017 statt. 
Der Zeltlageraufbau ist wie üblich einen Tag vorher,  

am Samstag den 05.08.2016 ab 17 Uhr. 
Die Anmeldungen zu dieser siebentägigen Veranstaltung können 

auf der Internetseite: 
 

www.freizeitkreis-schwedeneck.de   
 

erfolgen.  

Der Freizeitkreis und die Betreuer freuen sich 
auf viele Anmeldungen auf viele Anmeldungen

schwedeneck.de  www.freizeitkreis

Tage 2017

etzt Online Anmelden

 

 

 

  

 

 

      Die Entstehung des Islam 

Die These, dass der Islam zu Deutschland gehört, 
wird heftig diskutiert. Doch  was wissen wir 
wirklich über den Aufstieg des Islam  und das 
Weltreich der Kalifen?  Auf Einladung des 
Kulturforums Strande liest Lutz Berger, Professor 
für Islamwissenschaft und Turkologie, aus seinem 
aktuellen Buch „ Die Entstehung des Islam“  am 

           15.2. 2017 um 19 Uhr im Strandhotel 

und steht im Anschluss für Fragen zur Verfügung.  

Bergers Verdienst ist, so schreibt die FAZ, dass er 
sich nicht von Legenden  sondern von historischen 
Fakten leiten lässt. 

                                                                        www.kulturforum-strande.de 
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bruch-Gilde

Scharnhagen
von 1856

www.knochenbruchgilde-scharnhagen.de

Dibbern`s Gasthaus in Osdorf

Alle die an dieser leckeren Tradition teilnehmen 

möchten, bitten wir sich bis zum 15.02.2017

bei den Lange´s unter 04349 1451 anzumelden. 

  

Euer Vorstand

Grünkohlessen
am 24.02.2017 um 18.30 Uhr

 
Wir bieten neue Kurse an: 

Auch für Nichtmitglieder und Fremdrassen! 
 

Welpen- / Junghundegruppe 
mit Kathrin 

Einstieg ist jederzeit möglich! 
  

Longieren mit Hund 
mit Silke 

Einstieg ist jederzeit möglich! 
 

Hundeführerkurs 
mit Kathrin 

Start: März 2017 
 

Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage unter: 

 
 www.bk-eckernfoerde.de- 

Kirchenstraße 54                 www.bk-eckernfoerde.de 
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Volkshochschule Küste Dänischer Wohld 
Aktuell Frühjahr 2017 
 
Alltag mit Hund! Probleme – was nun? Die meisten Hundehalter wünschen sich einen 
unkomplizierten und freundlichen Hund – und viele bekommen ihn auch. Doch gar nicht selten kommt es vor, 
dass der Vierbeiner Angst vor Gewittern hat, mit Nachbars Rüden Streit anfängt, Rehe jagt, wie wild an der 
Leine zieht oder einfach nicht allein sein kann. Mit Witz, Charme und fundiertem Fachwissen nimmt der 
Hundeexperte Marc Lindhorst seine Zuhörer mit auf eine Reise in den humorvollen Alltag zwischen Mensch 
und Hund und geht der Frage nach, wie Probleme im Zusammenleben mit dem Hund entstehen und wie man 
solchen vorbeugen kann.   
Kosten: 7,00 € Zeit: Do. 18:00 Uhr – 20:00 Uhr,  09.02.2017, Marc Lindhorst, Ort: Binge`s Gasthof 
Anmeldung: Gudrun Dorow  04308 - 12 80 
 
Mangiare Capito?! Pizza und Pasta vegan! Pizza, Pasta, Risotto, Tiramisu und Panna Cotta: 
italienische Klassiker, die wir lieben! Mit etwas Phantasie und KnowHow können wir sie auch vegan 
interpretieren und am Ende des Abends gemeinsam verspeisen!  Buon appetito!  
Bitte mitbringen: zwei Geschirrtücher, ein scharfes Messer, Behälter für Kostproben, Getränke,  
Kosten: 12,00 EUR + 15,00 EUR  Lebensmittelumlage, Fr. 17:00 Uhr – 20:45 Uhr,10.02.2017,  
Britta Wasem Grundschule Surendorf, Anmeldung: Gudrun Dorow  04308 - 12 80 
 
NEU Mit der TRANSSIB auf eigene Faust von MOSKAU bis PEKING  
Um den Mythos transsibirische Eisenbahn ranken sich seit dem ersten Spatenstich durch Thronfolger 
Nicolaus im Jahr 1891 viele Legenden. Die langersehnte Verbindung zwischen Europa und Asien hat 
immerhin eine Länge von fast 9.500 km. Bis 1916 war  die Strecke fertiggestellt – 100 Jahre transsibirische 
Eisenbahn! Die längste Eisenbahn der Welt windet sich durch unendliche Weiten der russischen Tundra und 
Taiga, entlang des größten Sees der Welt durch die Weiten der Mongolei bis ins Reich der Mitte. 
Jahrzehntelang war die Transsib Transportmittel für Soldaten, Gefangene und Verbannte.  Viele Städte waren 
für Ausländer ja tlw. sogar für Sowjetbürger gesperrt. Heute kann man als Individualreisender seine Strecke 
und Haltepunkte frei wählen. Schon der Beginn der Reise ist legendär: Moskau fasziniert mit dem Kreml, dem 
Symbol russischer Macht,  den vielen Perlen: den russisch orthodoxen Kirchen, deren goldene Kuppeln über 
der reichen Hauptstadt leuchten, monumentalen Bauten aus der Stalin Zeit. Das bekannteste Moskauer 
Kaufhaus, das GUM auf dem Roten Platz, ist eine architektonische Sehenswürdigkeit. Unterwegs auf den 
Bahnhöfen, pünktlich zur Ankunft der Züge, preisen die „Babuschki“ ihre heißen Leckereien an, stehen 
einträchtig nebeneinander und warten auf ausgehungerte Kundschaft! -  alles wird zum Essen angeboten: 
Frischgebackenes und Gekochtes wie Pirogen- und Maultaschen oder gefülltes Gebäck, Käse, Butter, Eier, 
Gurken, Tomaten, Äpfel – alles frisch vom Lande! Irkutsk, das „Paris Sibiriens“,  ist Ausgangspunkt für einen 
Ausflug zum Naturwunder Baikalsee. Mit 1.637 m ist er der tiefste See der Erde, respektvoll auch das „heilige 
Meer“ oder die „blaue Lunge Sibiriens“ genannt. Sein Wasser weist Trinkwasserqualität auf. Seine Größe ist 
die Belgiens. Ulaan Baatar, Hauptstadt der Mongolei, beherbergt ca. 1/3 der Gesamtbevölkerung. In 1.500m 
Höhe gelegen, wird sie von den über 2.000m hohen Gipfeln des Khentii-Gebirges umrahmt. Eine Stadt voller 
Kontraste: hypermoderne Glaspaläste wechseln ab mit Jurten unweit des Zentrums. Im Zentrum befindet sich 
der riesige  Suchbaatar-Platz, ein Kommunikationszentrum, eine Mischung aus Tradition und Moderne, 
Mönche,  nomadische Neuankömmlinge in Traditionskleidung, daneben westlich gekleidete Mongolen.Nach 
einer weiteren Tagesreise mit der Transsib erreichen wir das Endziel – Peking. Beim 4-stündigen Aufenthalt 
an der mongolisch-chinesischen Grenze finden die Umspurarbeiten der Züge statt, da die Spurweite in China 
geringer als in Russland und der Mongolei ausfällt. In Peking, der 20 Mio.-Stadt, kann man alles vergessen 
was man über diese Riesenkrake gehört hat – sie sprengt alle Dimensionen: 10-spurige Straßen wechseln ab 
mit den so typischen Gassen, den Hutongs, in denen chinesisches Alltagsleben vorherrscht: dörflich gemütlich 
oder hektisches Handelstreiben und abends wird die Gasse in ein riesiges Restaurant verwandelt, wo 
draußen auf den Tischen gegrillt wird. Ambulante Garküchen bieten Schmackhaftes an. Vom Tian'anmen-
Platz, dem Platz des himmlischen Friedens, dem größten hauptstädtischen Platz der Welt, Sinnbild für die 
wechselvolle Geschichte Chinas, geht man über marmorne Brücken in die Verbotene Stadt mit seinen 
Prachtbauten verschiedener chinesischer Kaiserdynastien. Bernd Naumann präsentiert dieses großartige 
Eisenbahnabenteuer mit eindrucksvollen Bildern, untermalt mit Originalklängen in einer meisterhaften Dia 
Show in Digitaltechnik auf einer bis zu 6x3 Meter großen Spezial-Leinwand.   
Kosten: 7,00 EUR: Di. 19:30 Uhr – 21:00, 14.02.2017, Bernd Naumann 04308 - 20 53 51    
Binges Gasthof, Anmeldung: Gudrun Dorow  04308 - 12 80 
  
Wir wollen hier bleiben! 
Dazu brauchen wir Unterstützung. Wir denken z. B. an einen kostenlosen „Shuttleservice“  
für ältere Mitbewohner 1x pro Woche zum Einkaufen zum Supermarkt. Wer hilft uns dabei? 
Interessierte bitte melden unter 04308/1280 oder 04308/949 
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LandFrauenVerein 
Dänischenhagen  
und Umgebung e. V  
 
 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Mittwoch, 08.02.2017, 19:00 Uhr 
Binge´s Gasthof , Surendorf 
 
Tagesordnung:       
TOP  1    Eröffnung und Begrüßung        
TOP  2    Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
               Genehmigung der Tagesordnung 
TOP  3    Genehmigung des Protokolls der JHV v. 10.02.2016 
TOP  4    Berichte des Vorstandes 
               a.  Vorstandsbericht 2016 und Totenehrung 
               b.  Jahresbericht 2016 
               c.  Kassenbericht 2016 
TOP  5    Bericht der Kassenprüfung 
TOP  6    Aussprache 
TOP  7    Entlastung des Vorstandes 
TOP  8    Wahl einer Ersatzkassenprüferin 
TOP  9    Verschiedenes 
TOP 10   Beendigung der JHV 
 
Im Anschluss an die Regularien präsentieren wir einen Rückblick 
auf unser Jubiläum 2016 und 60 Jahre LandFrauenVerein. 
 
 
Der Vorstand 
 
www.landfrauen-daenischenhagen.de 

Sparclub Strande 
 
Alle Mitglieder des Sparclub Strande sind zur ersten 
Pflichtversammlung am 
 

Donnerstag, den 23. Februar 2017 um 19.00 Uhr 
in den Kieler Yacht Club Strande 

 
herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Protokollgenehmigung 
3. Bericht der Vorsitzenden 
4. Bericht der Hauptkassiererin 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Neuwahl eines/r. zweiten Kassenprüfer/in 
8. Wahlen: 

  1. Vorsitzenden/e 
  1. Kassierer/in 

9. Neuwahl des Festausschusses 
10. Jahresabschlussfest 
11. Was vergessen wurde 
 
Der Vorstand 
 
 

Schleswig-Holsteinische
Universitäts-Gesellschaft e.V.

Sektion ALTENHOLZ

Wir laden ein zu einem Vortragsabend!    
Donnerstag, 9. Februar, 19.30 Uhr,
Ratssaal des Rathauses in Altenholz-Stift. 

Vor genaU 100 Jahren.
Die Jahre 1914-1919

Der Referent dieses Abends, Herr Prof. (em.)  
Dr. Manfred hanisch, war Direktor am 
Historischen Seminar der Philosophischen Fakultät 
der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel.

Der Vortrag ist öffentlich. 
Mitglieder frei, Nichtmitglieder 5 €, 
Seniorenpassinhaber 3 €,
Studenten und Schüler 1,50 €, 

Dr. Heide König

auskünfte beim Vorstand:
Sektionsleiterin Dr. Heide König 
Tel. 32 28 75/ B.Suhr 362655

Surendorfer Turn- und 
Sportverein von 1946 e.V. 
www.sts-surendorf.de 

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung  
10.03.2017 um 19:30 Uhr im Vereinsheim 

Tagesordnung: 
  1. Begrüßung, Gedenkminute, Grußworte  
  2. Wahl der Protokollführerin / des Protokollführers 
  3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
      Beschlussfähigkeit 
  4. Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls 
      der MV vom 11.03.2016 
  5. Ehrungen 
  6. Jahresbericht des 2. Vorsitzenden 
  7. Berichte der Abteilungen 
      Pause 
  8. Kassenbericht 
  9. Bericht der Revisoren 
10. Entlastung des Vorstandes  
11. Wahlen: 1. Vorsitzende/r   
  Revisor/in  
12. Anbau Mehrzweckraum 
13. Anträge 
14. Verschiedenes 

 
Anträge zur Tagesordnung sind spätestens 10 Tage vor 
der Versammlung schriftlich beim geschäftsführenden 
Vorstand mit der Unterschrift eines ordentlichen Mitgliedes 
einzureichen. 
 
gez. Andreas Losch (2. Vorsitzender) 
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 Noer - Lindhöfter Sportverein 
von 1974 e.V. 

 Alte Dorfstraße 4 
 24214 Noer 

Tel.: 04346/9292081 
 

 

 

TISCHTENNIS-TURNIER  
FÜR JEDERMANN UNSERER GEMEINDE 

 

am 11.02.2017 
 

um 13 Uhr im Sportheim in Lindhöft 
…bitte Essen und Trinken selber mitbringen… 

 
 

Anmeldung und Information bei Familie Hellwig  
bis 09.02.2017        Tel: 04346-6011973 
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Zum nächstmöglichen Termin sucht die  

Offene Ganztagsschule 
Dänischenhagen 

zwei engagierte Mitarbeiterinnen/ 
zwei engagierte Mitarbeiter. 

 
Es handelt sich um eine geringfügige 

Beschäftigung mit ca. acht 
Wochenstunden. 

 
Wir wünschen uns Kolleginnen, oder 

Kollegen, die über methodische 
Kompetenzen im Umgang mit Kindern im 
Grundschulalter verfügt und Lust haben, 

sich in ein engagiertes Team 
einzubringen. 

 
Bei Interesse melden Sie sich bitte direkt 

in der OGS Dänischenhagen 
Frau Hinz, Tel. 04349- 799685 

oder bei Frau Birgitt Knudsen (Kita 
Strander Möwe), Tel. 04349-919747. 

 

Reinigungskraft gesucht
Für die Reinigung unserer Personalräume  

suchen wir (auf 450,-€ Basis) 
ab sofort eine Reinigungskraft für 4 Std./Woche.

Kieler Yacht Club
Strandstr. 10, 24229 Strande, Tel. 04349-398

1½ Zimmer-Wohnung, 50 m²,
zu vermieten.

Tel. 04308 / 12 91

Allen, die dazu beigetragen haben,
unsere DIAMANTENE HOCHZEIT zu einem 

Fest werden zu lassen, danken wir herzlich.
Ein besonderer Dank gilt den Nachbarn  

für die wunderschöne Girlande und  
dem Musikzug der Kaltenhofer Feuerwehr.

Ellen und Albert Rannow, Marienfelde

Danksagung
 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
liebes Kollegium 

der Grundschulen 
Dänischenhagen und Strande,

 
für die Aufführungen und 
zahlreichen Geschenke und 

Andenken anlässlich meiner 
Verabschiedung am 16.12.2016 
möchte ich mich recht herzlich 
bedanken. Diese Feier wird mir 
ewig in freudiger Erinnerung 

bleiben.
 

Eure / Ihre 
Karin / Frau Westphal
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Familien 

coach 

freischaffende 

Künstlerin 

kreativ 

Petra Bödefeld
 

  Familiencoaching / Malkurse

Gut Friedrichshof
 

24161 Altenholz
 

E-Mail : info@petra-bödefeld.de
 

Tel.: 0431 88825919 

www.petra-bödefeld.de 
 

Suche günstig beheizbares Atelier mit
Tageslicht und Strom in Schwedeneck u. Umg.,

mögl. Zugang zu WC und Wasser.
Nebengebäude, Schuppen, Dachboden,

Zimmer oder Beteiligung an A-Gemeinschaft,
für Malen und Zeichnen. Bitte alles anbieten!

Tel. 04308 / 205 34 60

Immobilienmakler (m/w)

in Festanstellung gesucht.

Gerne auch Quereinsteiger mit
kaufmännischen Kenntnissen

Weitere Infos unter
www.ostseemakler.de

CREATE_PDF3717961506657423624_2203886148_1.1.eps;(45.00 x 40.00 mm);25. Aug 2016 09:39:23

für unser Büro in
 Altenholz.

Die kleine Sattelkammer
Secondhand & Neu Reitsportartikel

Teichkoppel 57 in Altenholz

Di 8:15  -11Uhr       Mi + Fr 15 - 18 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr

 
        Physiotherapie        
        Manuelle Lymphdrainage 
          Massage / Fango / Wärmetherapie 
          Hausbesuche 
          Prävention / Wellness 
 

           Kirchenstraße 2                   Termine nach Vereinbarung 
           24229 Dänischenhagen     Telefon:  04349 – 913777 
 

                                      www.physiotherapie-daenischenhagen.de 

VERKAUF VERMIETUNG VERWALTUNG

Tel.: 04349 - 2490836
info@everding-immobilien.de
www.everding-immobilien.de

Arp-Schnitger-Weg 7
24229 Strande
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Svenja Haaf

                         Praxis für Reconnective Healing

                         Für Mensch und Tier

Kieler Straße 9a

24229 Schwedeneck

04308-7399817

                      svenja-haaf.de

Reconnective Healing ist eine

Rückkehr zu einem optimalen
Zustand der Balance, Ganzheit und

Vitalität.
Es kann bei körperlichen, geistigen

und seelischen Belastungen
eingesetzt werden. Besuchen Sie

meine Internetseite und erfahren Sie
mehr.

Mehr unter 
www.rw-cosmetics.deTelefon 0 43 08 / 189 14 02 (AB) 

Stellen Sie Ihre gewünschte Behandlung zusammen oder wählen Sie eine der 
vorhandenen für sich aus. Rufen Sie an und reservieren Sie sich Zeit. 

Ihr Institut für die individuelle Kosmetikbehandlung

www.rw-cosmetics.dewww.rw-cosmetics.dewww.rw-cosmetics.de

吀椀挀欀攀琀猀 甀渀琀攀爀 　㐀㌀㐀㤀ⴀ㠀　㠀　 漀搀攀爀 愀甀昀 眀眀眀⸀愀挀焀甀愀猀琀爀愀渀搀攀⸀搀攀 

 

 

 

TUI 010     86 x 83 mm, 4c       18.01.17

Wir freuen uns auf Sie! Ihr Team der TUI in Altenholz! 

TUI Deutschland GmbH
Altenholzer Str. 5-7 · 24161 Altenholz · Tel. 0431/32 09 83 0
E-Mail: altenholz1@tui-reisebuero.de · www.tui-reisebuero.de/altenholz1

INDIVIDUELLE RADREISE 
ENTLANG DER NEISSE UND SPREE 
eine Tour durch landschaftlich wunderschöne Natur 
mit vielen kulturhistorischen Sehenswürdigkeiten
Leistungen: 8 Tage, 4 * Hotel im Doppelzimmer 
mit Frühstück, Gepäcktransport, detaillierte 
Routenbeschreibung, Leihfahrrad (E-bike gegen
Aufpreis möglich)
pro Person € 805
Anreise jeden Samstag ab 29.04.-30.09.2017

Weitere Infos und Angebote erhalten Sie hier bei uns im TUI Reisebüro.
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Gute Beratung  -  Gute Preise 

Dr. Bernd Saphir e.K. 
Ankerplatz 10, 24159 Kiel 
Tel. 0431 - 3 78 78 

Wir nehmen uns Zeit, Sie zu beraten. 
Sie können uns nicht mit Ihrem Rezept 
besuchen und die Medikamente selbst 
abholen? In diesem Fall helfen wir gern 
individuell. Rufen Sie uns bitte an: 

 Wir sind für Sie da von Montag bis Samstag von 8:30 bis 13:00 und von Montag bis Freitag von 14:30 bis 18:30 

      

• Werkzeuge • Farben/Lacke • Sanitär

• Haustier • Pfl anzen • Gartenmöbel

• Strandkörbe • Garten • Rasenmäher

• Elektro/Lampen • Holz/Baustoffe

Unsere Fachkompetenz:
• Farben/Lacke • Sanitär

• Gartenmöbel
• Rasenmäher

• Holz/Baustoffe

Unsere Fachkompetenz:

Förde Baumarkt 

Redderkoppel 3-5

24159 Kiel-Friedrichsort

Tel. 0431 39966-0

Fax 0431 3996693

www.foerde-baumarkt.de

Montag bis Freitag 8.00 bis 19.00 Uhr • Sonnabend 8.00 bis 18.00 Uhr

Holger Claussen GmbH & Co. KG

Förde Baumarkt 

Maler- und Tapezierarbeiten
Wandgestaltung
Fassadenbeschichtung
Bodenbeläge

Kiel-Schilksee 
0431 / 53 64 83 61 
www.maler-westerhelweg.de
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TAXI - ANDREY

Flughafentransfer (Hamburg, Lübeck)

Krankenfahrten: Dialyse, Radiologie u.s.w.

04 31 - 54 58 183

01 74 - 82 17 265

01 72 - 41 58 215

Inhaber: Andrey Banasiak taxiandrey@t-online.de

Bus für 7 Personen

 Phillip Lotz 
Dorfstraße 14, 24229 Dänischenhagen 

 
Tel.: 0171 / 2829421 oder 04349 / 8800  

 
www.help-me-repair.phillip-lotz.de 
Mail: help-me-repair@phillip-lotz.de 

Installation & Einrichtung von PC-Systemen 
Austausch von PC Hardware 

Reparatur von Computern oder Notebooks 
 

Aktion 
Frühjahrsputz für PC & Notebook 

Systembereinigung / Systemoptimierung 
Reinigung  

Überprüfung der Hardware  
für 25,00 € incl. Anfahrt 

 

Ihr TV-Bild ist bald weg! 
DVB-T wird abgeschaltet. 

Gute Gründe für den Umstieg. 
Jetzt upgraden auf DVB-T2 HD! 
Das neue Antennenfernsehen. 

 
Wir beraten Sie gerne kostenlos 

Baikalsee-Kreuzfahrt: 
ein Sommermärchen in Sibirien

05.08. – 18.08.2017

Auf dieser Baikalsee-Kreuzfahrt haben Sie die
Möglichkeit,  den sagenumwobenen Baikalsee 

zu erleben! Und zwar auf dem Schiff, 
das als das Parade-Schiff  der gesamten 

Baikal-Flotte gilt!

Nur noch 3 Plätze frei!
Reiseveranstalter im Sinne des Reiserechts: 
Lernidee Erlebnisreisen GmbH 
(Kurfürsten Str. 112, 10787 Berlin)

Ansprechpartner vor Ort in Kiel und Reiseleiterin: 
Irina Thießen (0431-2374964 / 
e-mail:  irina-thiessen@gmx.de)
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Gärten gestalten
Gärten sollen Freude bereiten, pflegeleicht sein und nicht Mühe
machen. Wir kümmern uns um die Ausführung:
Gartenneu- und Umgestaltung | Pflanzungen | Pflaster-, Zaunbau-
und Holzarbeiten aller Art | Problemfällungen | Bewässerungsanlagen
Tiefbau | Kellerwandsanierung | Gartenpflege und Winterdienst
Teichkoppel 15 |  24229 Dänischenhagen
Fon: 04349 - 91400 Fax: 04349 - 914010
info@oar-gartenservice.de
www.oar-gartenservice.de

Mein Garten in

guten Händen

Malerei  · Glaserei
Hiesener GmbH

Glas – Spiegel – Farbe – Tapeten
Bodenbeläge – Plissee – Rollos

Jalousien –Wärmedämmsysteme
Insektenschutz– Fenstereinbau

Oldestraße 1  24159 Kiel-Friedrichsort
Tel. 0431/391240 Fax 0431/391270
E-Mail: info@hiesener-lasner.de

Auf Insektenschutz bieten wir einen Winterrabatt in Höhe von 10 %   
für die Monate Dezember bis Februar 2017 an.

Freies Institut
für unterstüzende Pädagogik

Deutsch0 Englisch0 Biologie0 Erdkunde und Chemie
bis zum MSA/
Gitarren3 und Mundharmonikaunterricht
Heiko Puschke0 
Scharnhagener Straße 8@0 8@889 Dänischenhagen
Tel/:  5@6@9 1 97N78@  oder  5778 1 7589y77
e3mail: heiko@nachma/de

Nachhilfe in Mathematik und Physik bis zum Abi
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Die QMS zertifizierte Olympia-Apotheke bietet Ihnen die optimale 
Arzneimittelversorgung! 

Wir bieten Ihnen durch unsere Depots der Firmen

VICHY AVENE LA ROCHE POSAY
DERMASENCE EUBOS EUCERIN
PHYSIOGEL       OLIVENÖL-Sortiment

hochwirksame Gesichts- und Körperpflege für 
Ihre individuellen Ansprüche!

   

     Besuchen Sie uns und lassen Sie sich beraten!

Wir freuen uns auf Sie, denn Ihre Gesundheit ist unser Ziel!

Anschrift: Langenfelde 121, 24159 Kiel; Tel. 0431/385 30 80, Fax 0431/385 30 81
E-Mail: olympia-apotheke@web.de, Internet: www.olympia-apotheke-schilksee.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr:  8-19 Uhr
Samstag: 8-18 Uhr
Sonntags geschlossen

Gegenüber dem

         
         

         
       -M

arkt

VALENTINSTAG
IM STRANDHOTEL

BEI KERZENSCHEIN

Strandstraße 21
24229 Strande

Telefon: 0 43 49 - 91 79-0
Telefax: 0 43 49 - 91 98-40

E-Mail: info@strandhotel.de
www.strandhotel.de

AM 14.02.2017 AB 18 UHR VERWANDELT SICH UNSER RESTAURANT IN EIN 
MEER AUS KERZEN. GENIESSEN SIE DIE ROMANTISCHE ATMOSPHÄRE BEI 

UNS IM STRANDHOTEL BEI EINEM 4-GÄNGE-MENÜ ZU ZWEIT FÜR
ZUSAMMEN € 79,- (€ 95,- MIT EINEM GLAS CHAMPAGNER).

ÜBERRASCHEN SIE IHREN LIEBLINGSMENSCHEN UND MELDEN SIE SICH 
JETZT UNTER 04349 - 9179-0 ODER INFO@STRANDHOTEL.DE

ZU UNSEREM VALENTINS-MENÜ AN!
Klausdorfer Straße 124 . 24161 Altenholz 
Telefon 0431 - 30 52 40
www.gartenideen-stegemann.de

     Unser Garten  -  
                auch im Winter ein Genuss.
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Psychotherapie-Strande

Private Praxis für Psychotherapie

• Verhaltenstherapie 

• Beratung und Hypnotherapie

• speziell bei Depression und Ängsten

Psychotherapeutin
Dipl.-Psych.
Sabine Kories-Schmelzer

telefonische Sprechstunden
Mi. 12:00 - 13:00 Uhr unter  ☎  017  / 5   3

Dorfstr. 11 · 24229 Strande · www.psychotherapie-strande.de

1 7 78 2 3

Wir beraten Sie gern:

Bergstraße 5 · 24229 Schwedeneck/Sprenge
Tel.: 04308/1875-0  Fax: 04308/1875-20

KG

DER REINE
WOHNSINN

Möbel Rixen, Koppelberg 3, Kiel-Friedrichsort  moebel-rixen.de
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Baumpflege
u. -fällung

WinterdienstGrabpflege

Obst-
baumschnitt

Schnitt-
blumen

Carport-
montage

Naturstein-
arbeiten

Teichanlagen

Pflanzen-
verkauf Gartengestaltung

und -pflege

Baum-
gutachten

Baumschule und 
Dänischer Wohld

Gartenlandschaftsbau
NaturKrohn GbR

Tel. 04349-595     
www.NaturKrohn.de

Strander Str. 25   24229 Dänischenhagen

Michael Krohn
Dipl.-Ing. agr.

Felicitas Gärtner
B.Sc. agr.

Holz-
terrassenbau

Pflaster-
arbeiten

Küchen - Bäder - Heizung - Solar

     Ankerplatz 10 (bei der Kirche) in Schilksee, Tel. 3 78 78 

23. Februar 

•  Sanitäre Technik

•  Heizungsanlagen

•  Bauklempnerei

•  Rohrreinigung

Inh. Sven Müller
Meisterbetrieb
Stadtfeldkamp 24
24114 Kiel

Tel. 0431 / 67 62 81
Mobil 0170-462 86 05
Dänischenhagen
Tel. 04349 / 79 99 43

BAUEN WOHNEN LEBEN
EigenHeimgggggeeeeenHe

Leitfaden für Bauherren und Modernisierer 

Welche Heizung ist die richtige?

Eine Übersicht über moderne 
Heizungslösungen, Trends und 
Zukunftstechnologien  

Mit 
10-Punkte- 

Check

Medienpartner:

Schutzgebühr: 5 Euro
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Bernd Lange Dipl. Ing. Arch.

Redderkamp 12a
24229 Strande
T 04349- 363
F 04349- 919 757
info@kuechenplan-online.de
www.kuechenplan-online.de

Beratung & Konzeption | Ausstellungsstudio | Einzelgeräte & Zubehör | KüchenrenovierungenBeratung & Konzeption | Ausstellungsstudio | Einzelgeräte & Zubehör | Küchenrenovierungen

w
w
w
.jb

-p
.d
e

Erstklassige Wohnanlage in urbaner Umgebung
Blick auf die Kieler Außenförde
Kultur, Shoppen, Restaurants fußläufig erreichbar
Optimale Anbindung an die Innenstadt
Zwei Balkone, Aufzug und Tiefgarage

Unverbindliche Illustrationen

Unser Angebot für Sie:

Solarteam-Ostsee GmbH
Marienthaler Str. 9 a
24340 Eckernförde
Tel. 04351 / 754799 (Eckernf.)
Tel. 04346 / 938980 (Gettorf)
www.solarteam-ostsee.com

Wir sind Ihr ÖkoFEN-Fachpartner. 

Profi tieren auch Sie von unserer 

über 16-jährigen Erfahrung:

Europas Spezialist für Pelletheizungen www.oekofen.de

Neue Heizung
bis zu 11.900 € Barzuschuss

• Höchste Effizienz und 
 Sparsamkeit 

• Kessel & 600 l Speicher in 
 einem Gerät

• Attraktivste Förderung 
 bis zu 8.900 €, mit Solar 
 sogar bis zu 11.900 €

ÖkoFEN Pellematic Smart 
Brennwertheizung:

www.oekofen.de

Neue Heizung
bis zu 11.900 € Barzuschuss
Neue Heizung
bis zu 11.900 € Barzuschuss
Neue Heizung

Europas Spezialist für Pelletheizungen www.oekofen.de

Neue Heizung
bis zu 11.900 € Barzuschuss
Neue Heizung
bis zu 11.900 € Barzuschuss
Neue Heizung

Europas Spezialist für Pelletheizungen

bis zu 11.900 € Barzuschuss

Europas Spezialist für Pelletheizungen

Pellet-
Brennwert & Solar

11.900 €
Förderung  in 

Schleswig-Holstein



M
it

te
il

u
n

gs
bl

at
t 

A
m

t 
D

än
is

ch
en

h
ag

en
 3

/2
01

7 
vo

m
 7

.2
.2

01
7

41

Sämtliche Tapezier­ und Streicharbeiten
Angebot kostenlos

Fa. J. Westphal, Strande
Tel. 04349-919148, Mobil 0171 341 01 22

Fliesen­ und Mosaikverlegung Westphal
Badsanierung – Angebot kostenlos

Fa. J. Westphal, Strande
Tel. 04349-919148, Mobil 0171 341 01 22

Hausmeistertätigkeiten 
Winterdienst
Grundstücksreinigung  
Grundstückspflege
Entrümpelung und Wohnungsauflösung

Hilfe beim  
Schneeräumen?
Wir beseitigen den Schnee  

auf Gehwegen und Zufahrten.

Tel.: 04349 / 799 729  ∙  Mobil: 0162 /  6265633
Dörpstraat 24  ∙  24229 Scharnhagen

Haus-Service
Marco JägerJana Pakebusch

– physiotherapeutin –

Die Seele baumeln lassen...
mit Wellness-, Entspannungs-,
oder Meridianbehandlungen

Geschenkgutscheine

Termine nach Vereinbarung
Strandpromenade Surendorf
Zum Kurstrand 3

Telefon:  04308 - 18 22 32
Mobil:  0152 - 07 52 75 21
www.janapakebusch.de

Ihr Dienstleister vor Ort
Freundliche und höfliche Mitarbeiter!

Zuverlässig und pünktlich!

Taxifahrten und Kurierdienste
Krankentransporte und Dialysefahrten

Auf unsere erfahrenen und zuverlässigen
Fahrer/innen können Sie sich verlassen!

Zentrale in Friedrichsort
0431 39 39 39 • 0431 32 32 32 • 0431 39 0 80
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Küchen - Bäder - Heizung - Solar

Dietmar Neisius · Grasweg 2 · 24161 Altenholz
Tel.: 04 31/32 44 19 · Fax 04 31/32 37 88 · Mobil 0172-4 00 70 43

E-Mail: dietmar.neisius@gmx.de · www.teppichbodenreinigung-neisius.de

Grundreinigung von Polstern
und Bodenbelägen aller Art!
Ölung von Holzfußböden, 
Neubeschichtung von Bodenbelägen 
wie z.B. Linoleum, PVC und Gummi

• Reinigung ohne allergieauslösende Chemie
• Profi-Belag-Sanierung
• Hol- und Bringservice von Teppichen
• Beratung vor Ort

DER ÖKO-CLEANER

Musik-Kurs-Zentrum

       Musik-Kurs-Zentrum 
              Heiner Hahn und Frauke Hahn-Jannowsky

     Musikunterricht für „jung und alt“, 
            der wirklich Spaß macht

            in den Musikschulen Kiel und Dänischenhagen
         - Klavierunterricht       - Gesangsunterricht

 - Stimmbildung und Atemgymnastik
 - Keyboardunterricht   - Gitarrenunterricht
 - E-Gitarrenunterricht  - Musiktheorie

    Musik ist gut für Körper, Geist und Seele
    
Unterrichtszeiten:  Mo. - Fr. von 8:00 - 20:30

www.Musik-Kurs-Zentrum.de / Mail:XHHahn@Aol.com

- Dänischenhagen, Kirchenstraße 7, Tel.: 04349-8485 
                  -  Kiel, Rathausstraße 22, Tel: 0431-6614200
                  

Mobil: 0176-31 22 13 48 (Heiner) / Mobil: 0176-70 48 99 32 Frauke) 
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    Frank Schwarzenberg  
          Gas- u. Wasserinstallateur- und Heizungsbaumeister 

Ihr Servicepartner für: 

 
Tel.: (0431) 32 88 675    Tel.: (0431) 679 3414 
24161 Altenholz      24118 Kiel 

                                                                   www.Frank-Schwarzenberg.de 

Antik, Yacht, Polster, 
Polsterreparaturen, Sonnenschutz, Schaumstoffe

Telefon (04 31) 32 19 29 

www.liesch-raumausstattung.de

 
 
 - Airportservice 
   (bis 8 Personen) 
- Eiltransporte 
- Kleintransporte 
 

Airportservice  
zu allen norddeutschen 

Flughäfen 
Wir kurieren Ihre Transportprobleme ! 

PS-Kurierservice – Eichkamp 10 – 24116 Kiel 

     Peters & Peters OHG     
    Fon 0431 / 716 42 22 
   Fax 0431 / 716 42 23 
  www.ps-kurier-service.de 
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Ich lege großen Wert auf  den Erhalt der eigenen Zähne, insbesondere, wenn schon viele
Zähne verloren gegangen sind. Ein möglicher Kieferknochenabbau kann damit beispiels-
weise vermieden werden. Dank modernster Techniken aus dem Bereich der Wurzelbehand-
lung, kann der Zahnverlust meistens vermieden werden. Diese Behandlung wird bei uns 
mit einer Lupenbrille durchgeführt, so dass eine Detaille genaue Arbeit möglich ist. 
Nach einer erfolgreichen Wurzelbehandlung ist Ihr Zahn wieder gesund und kann, dank 
dieser Behandlung, dem Kiefer erhalten bleiben!

Telefonische Terminvereinbarung unter: 0 431 - 37 23 20
Informieren Sie sich gern unter: www.zahnarzt-schilksee.de

Dr.ÊClaudiaÊRamm  •  Praxis für Zahnheilkunde & Ästhetik
Ankerplatz 10a  •  24159 Kiel-Schilksee  •  Tel. 0 431 - 37 23 20

DasÊBeste:ÊderÊeigeneÊZahn!
„Trotz vieler, moderner Techniken mit denen man Zähne ersetzen kann, 
bleibt meine Meinung: Es gibt nichts besseres, als die eigenen Zähne!“ 
Dr. Claudia Ramm
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Altenholzer Straße 5  • 24161 Altenholz
Tel. 0431/30034885  • www.buchimwohld.de

Mo.-Fr.: 9:00 - 19:00 Uhr  • Sa.: 9:00 - 16:00 Uhr

Aus Liebe
zum Buch!

Reparatur und Inspektion Unfallschadenbeseitigung
aller Marken Gebrauchtwagenhandel
Reifenservice AU und TÜV-Abnahme
Klima-Anlagenservice Oldtimerrestauration

Telefon : 04349 / 660
                Pannenservice für über 100 Versicherungen

 Vermietung von Hallenstellplätzen für  Fahrzeuge aller Art .

Kfz.-Reparatur G.  Rathje
Möhlenbarg 1 - 3 , 24229  Scharnhagen

Seit über 30 Jahren in Ihrer Nähe !
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www.luethje-bad-waerme.de

Hohenleuchte 6 
24159 Kiel-Pries
T 0431 / 32 35 92

Arne Lüthje

· B
er
at

un
g 

· P
la
nu

ng 
· Ausführung ·

Staatliche Zuschüsse für Optimierung

AQUARIUS Tauchservice  Kieler Str. 9 b  24229 Dänisch Nienhof  

 

                                                     

Vom Schnorchler  
bis zum Profi! 

Alles rund um`s 
Tauchen 

 Individuelle Beratung 
 Professionelle Beratung 
 VIP Ausbildung 
 Kinderausbildung 
 NITROX 
 TÜV 
 Verleih    
 Werkstatt 

www.aquariustauchservice.de 
 info@aquariustauchservice.de 

  04308 427 
0172 4102369 

 
AQUARIUS Tauchservice  Kieler Str. 9 b  24229 Dänisch Nienhof  

 

www.holzweg-schofer.de

T I S C H L E R E I

SCHOFER
We r k s t a t t  f ü r  a l l t ä g l i c h e  u n d
a u ß e r g e w ö h n l i c h e  A r b e i t e n  a u s  H o l z

CHRISTOPH SCHOFER
24161 Altenholz
P o s t k a m p  3

Tel.:   04349 271 02 28
Mobil: 0163 259 39 19
info@holzweg-schofer.de

T I S C H L E R M E I S T E R
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Seit 35 Jahren sind wir Mitsubishi Vertragspartner 
und seit 2005 Opel-Servicepartner. 
Neben Inspektions- und Reparaturarbeiten an 
Fahrzeugen aller Fabrikate bieten wir folgendes an:

•	 Unfall-	und	Karosserieinstandsetzung
•	 Autoglasservice
•	 Reifenservice	und	Reifeneinlagerung
•	 Achsvermessung
•	 Klimaanlagenservice
•	 Haupt-*	und	Abgasuntersuchung

Zusätzlich bieten wir:

Einbau/Wartung	u.	Reparaturen	von	
Autogasanlagen	sowie	Reparaturen	und
Restaurationen	von	Young-	und	Oldtimern	
der	Fabrikate	Opel	und	Mitsubishi.

MITSUBISHI	Vertragshändler	 Partner

Schusterkrug	12	•	24159	Friedrichsort
Telefon	0431	-	39	91	50

www.ernst-w-thomsen.de

*d
ur

ch
	s

ta
at

lic
h	

an
er

ka
nn

te
	

Ü
be

rw
ac

hu
ng

so
rg

an
is

at
io

n

Es berät sie unser Tischlermeister Diedrich Bock aus Surendorf

Tel.: 04349 / 799 877  ∙  Fax: 04349 /  799 796
Dörpstraat 24  ∙  24229 Scharnhagen

Maurer-, Putz- und Fliesenarbeiten,  
Altbausanierung,  

Einbau von Fertigfenstern und Türen

Neues Bad, Anbau
oder Garage?

Wir sind dafür der richtige Partner.

 

 

 

 

 

 

Timm´s Rind 
Rindfleisch-Hähnchen-Eier 

aus artgerechter Freilandhaltung 
www.reitanlageschwedeneck.de 

Kieler Straße 21, 24229 Schwedeneck, Tel. 0151/51503103 
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SERVICE FÜR ALLE MARKEN
Klimaservice, Inspektion &
Reparatur, HU* /AU Abnahme

Achsvermessung, Reifen-
Service & Einlagerung

Glasreparatur & Austausch,
Unfallinstandsetzung

Fotos: fotolia.de

AU Abnahme Service & Einlagerung

Autohaus Rehder  Teichkoppel 8  24229 Dänischenhagen  Fon 04349 91330  Mehr Infos: www.autohaus-rehder.com
* Hauptuntersuchung nach §29 StVZO, durchgeführt durch externe Prüfingenieure der amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen

Familienbetrieb seit 1970.

www.osteomedicum.de 

Osteomedicum 
Gut Alt Bülk 4c, 24229 Strande 

Tel. 04349 / 914 67 89

Ihre Arztpraxis für Osteopathie 
und NaturheilkundeOsteo

  medicum

Privatpraxis für Osteopathie 
und integrative Medizin
Dr. Teichgräber

 

Praxis für Osteopathie 
Cornelia Mumm 

Heilpraktikerin 
Mittelweg 5    24229 Dänischenhagen/Kaltenhof    04349-7992932 

Termine nach Vereinbarung       www.osteopathie-kiel-umland.de 
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Anzeigengrößen und Preise  
(zzgl. MwSt.) 

 
GÜLTIG AB  01. 09. 2015

Anzeigengröße Format
(Breite x Höhe)

schwarz/weiss
€

farbig
€

1/12 Seite 86 x 139 mm 13,00 19,00

1/6 Seite 86 x 183 mm 26,00 38,00 

178 x 139 mm

1/4 Seite 86 x 127 mm 38,00 55,00

1/3 Seite 86 x 171 mm 50,00 70,00

178 x 183 mm

1/2 Seite 86 x 259 mm 73,00 106,00

178 x 127 mm

1/1 Seite 178 x 259 mm 145,00 210,00

Beilagen:  0,12 € pro Stück   (max. DIN A4)

Anzeigenannahme für private und gewerbliche Anzeigen:
Telefon: 0431 - 237 15 53 · E-Mail: anzeigen@loadsman.de 

Unsere Bürozeiten (Büro Kiel): 
Mo: 8:00-12:30 Uhr, Di.-Fr.: 9:00-16:00 Uhr
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Ein offenes Ohr,
ein mitfühlendes Herz,
eine helfende Hand.
Wir sind für Sie da,  
Tag und Nacht.
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Gettorf – Stubbendorf | Telefon: 04346-9989

Immobilienverkauf:
Stark vor Ort!
Wenn es um Ihre Immobilie geht, biete ich
professionelle Betreuung von A-Z.

s Förde
Sparkasse

Björn Lüdke, Immobilienmakler   
Telefon 0431 592-1250
bjoern.luedke@foerde-sparkasse.de

vitwdot17_86x127.indd   1 23.01.17   13:56
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Der individueller Eingangsbereich, zum Beispiel durch ein Ganzglasvordach, 
macht ein Haus vollkommen. Einen uneingeschränkten Blick gen Himmel 
garantiert das filigrane System Canopy Cloud von Glassline bei maximaler 
Ausladung. Das freitragende System definiert Transparenz im Bereich Vordach 
völlig neu. Fragen Sie uns – wir beraten Sie gern!

www.glasbau-schwarz.de

Der individueller Eingangsbereich, zum Beispiel durch ein Ganzglasvordach, Der individueller Eingangsbereich, zum Beispiel durch ein Ganzglasvordach, Der individueller Eingangsbereich, zum Beispiel durch ein Ganzglasvordach, Der individueller Eingangsbereich, zum Beispiel durch ein Ganzglasvordach, Der individueller Eingangsbereich, zum Beispiel durch ein Ganzglasvordach, 

GANZGLAS-
VORDÄCHER

145 J A H R E

Glasbau Schwarz GmbH . Wittland 5 . 24109 Kiel . TELEFON (0431) 58 08-100

24 h Glasnotdienst (0431) 58 08-105
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info@elektrobausteffen.de

Dieses Team aus erfahrenen Experten lebt 
und arbeitet in der Region Dänischer Wohld.

Sprechen Sie uns gerne an, wenn es um
Expertenrat für Haus und Garten geht.

Ihr Fachhändler für


